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GRUNDSCHULE VERSBACH, die Geschichte dazu finden Sie auf Seite 11 
Die Garten-AG hat alle Hände voll zu tun!
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SPORTKEGELVEREIN WÜRZBURG
Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahlen

Am 16. April 2023 findet 
in Oberdürrbach die Jah-
reshauptversammlung 
des Sportkeglerverein 
Würzburg u.U.e.V. in den 
Räumlichkeiten des SVO 
um 11.00 Uhr statt. 
Auf dem Programm ste-

hen Neuwahlen, Ehrungen und neue Er-
kenntnisse aus dem Kegelsportbetrieb.

Die Vorstandschaft des SKV Würzburg u.U.e.V.

STADT WÜRZBURG
Programmheft Würz-
burg sagt JA
Die Gleichstellungsstelle für Frauen und 
Männer der Stadt Würzburg und das 
LSBTIQ Regenbogenbüro Unterfranken 
präsentieren ein Veranstaltungsprogramm-
heft für das 1. Halbjahr 2023.

In dem Programmheft finden sich Ver-
anstaltungen von Frauenorganisatio-
nen, Frauenvereine und Institutionen aus 
Würzburg. Die Veranstaltungen beschäf-
tigen sich mit gleichstellungspolitischen 
Themen, wie z. B. die partnerschaftliche 
Vereinbarkeit von Sorgearbeit und Beruf, 
Vielfalt von Geschlecht und Sexualität, 
Auswirkungen von Erziehungszeiten auf 
die Rente und ungleiche Bezahlung von 
Frauen und Männern.
Das Programmheft liegt in gedruckter Form 

im Rathaus und der Stadtbücherei im Fal-
kenhaus aus. Digital ist das Programmheft 
auf der Homepage der Gleichstellungsstelle
www.wuerzburg.de/gleichstellungsstel-
le/themen-und-kampagnen sowie auf In-
stagram gleichstellung_wue, Link in der Bio, 
zu finden.

Christian Weiß

v.l.n.r.: Kristina Radix, Petra Müller-März, Steffen Baer und Da-
niela Autering, Gleichstellungsstelle für Frauen und Männer der 
Stadt Würzburg und LSBTIQ Regenbogenbüro Unterfranken.
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Laufen fast wie auf Wolken
Wenn Sportschuhe ein gutes Gefühl und ein gutes Gewissen hinterlassen

Hochwertige Produkte, die dem Kör-
per und der Umwelt gut tun und da-
mit unser Leben ein bisschen gesün-
der, leichter und schöner machen: 
Darauf legt der Experte Sport Shop in 
der Bahnhofstraße großen Wert. Ins 
Sortiment kommt nur Ware, die den 
hohen Ansprüchen von Sport Shop 
genügen – denn nur billig kann je-
der. Jetzt im Sport Shop erhältlich: 
Lauf- und Bequemschuhe „Made in 
Germany“ von Lunge – damit laufen 
Sie fast wie auf Wolken!

Solide, nachhaltig und robust - das 
sind die wichtigsten Qualitätsmerk-
male, wenn es um Lunge  geht. Die 
Hamburger Manufaktur für Lauf- und 
Bequemschuhe stellt anspruchsvolle 
Produkte her, die den Kunden absolut 
überzeugen. Die Schuhe bestehen aus 
ausgesuchten und geprüften Materi-
alien, frei von Antibiotika und schäd-
lichen Mengen an Schadstoffen, und 
können daher auch barfuß getragen 
werden, weil sie durch Schweiß und 
Sonnenlicht keine schädlichen Stoffe 
freisetzen. Geklebt wird ausschließ-
lich nach der strengen europäischen 
Chemikalienverordnung REACH. Dar-
über hinaus garantiert Lunge die Ein-
haltung aller deutschen Gesetze und 
Verordnungen.

Inzwischen beschäftigt Lunge 30 Mit-
arbeiter in der Manufaktur und plant 
weiterhin erhebliche Investitionen in 
zukünftige Produkte und hochwertige 
Arbeitsplätze in Deutschland.

Sport Shop hält Sie in Bewegung
Lassen Sie sich für echte Qualität 
begeistern: nachhaltig in Deutsch-
land gefertigt, aus besten Materi-
alien und in einer handwerklichen 
Machart mit höchster Präzision – das 
gefällt immer mehr Freizeit- und 
Profisportlern.
Kontakt: Sport Shop Würzburg, 
Bahnhofstraße 1, Tel. (0931) 12848, 
web: www.sportshop-wuerzburg.com, 
E-Mail: info@sportshop-wuerzburg.com
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 9.30 
bis 18.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr.

SENIOREN-UNION LENGFELD
Tagesfahrt zur 
„Marzipan-Konditorei“

Schon lange sind die Schokoladen-Oster-
hasen in den Supermärkten zu kaufen. Os-
terhasen gibt es aber auch aus Marzipan. 
Uns so war das Ziel unserer Tagesfahrt im 
März die „Marzipan-Konditorei“ in Weil-
bach im Odenwald. Der Gründer der Firma 
ist Gerd Zuber aus Würzburg. Er ist gelern-
ter Konditormeister. In der heimischen Kü-
che haben er und seine Frau angefangen 
verschiedene Figürchen aus Marzipan zu 
verschiedenen Anlässen zu fertigen. An-
fangs waren es 20 Motive. Sie wurden am 
Wochenende in der Küche geformt, ver-
ziert und verpackt. Sie fanden reißenden 
Absatz. Die Nachfrage war so groß, dass 
Zubers 1977 die Firma in einer ehemaligen 
Bäckerei in Amorbach gründeten. Das Sor-
timent wuchs von 20 auf 200 Artikel und 
wird heute in die ganze Welt verschickt. 
Die Marzipanrohmasse beziehen sie aus 
Lübeck. Nachdem wir Schutzkleidung an-
gezogen haben begann die einstündige 
Führung. Wir konnten uns ein Bild von der 
Feinarbeit in der Fertigung machen. In Ak-
kordarbeit arbeiten vier Frauen an einem 
einzigen Motiv. Nach der Führung war ge-
nügend Zeit zum Einkaufen. Die Auswahl 
war überwältigend. Wir haben für jeden 
Anlass etwas gefunden, nicht nur für Os-
tern. Marzipan ist zwei Jahre haltbar!!! Wohl 
kaum! 

Unser Mittagessen war in der Gaststätte 
“Brauerei Etzel“ in Amorbach bestellt. Diese 
Gaststätte war mit Abstand das schönste 
Lokal mit dem besten Essen, dass wir bei 
unseren Ausflügen hatten. Nach dem Essen 
fuhren wir nach Wertheim. Wir machten 
nach einem regnerischen Vormittag bei 
Sonnenschein einen Stadtrundgang mit 
Besichtigung der Evangelischen Stiftskirche. 
Im „Schadt-Cafe“ ließen wir den Tag bei 
Kaffee und Kuchen ausklingen. Um 18:00 
Uhr waren wir wieder in Lengfeld. Es war 
wieder ein gelungener Ausflug.

Vorschau: Termin-Korrektur: Stadtrat 
Rainer Schott kommt am 13.04. zu uns. Er 
erzählt uns etwas über die Tricks der Be-
trüger an Telefon und Haustüre. Am 11.05. 
machen wir wieder einen Spielenachmit-
tag. Am 08.06. entfällt der Stammtisch 
(Fronleichnam)

Text und Bild Dr. G. Hiller-Flammersberger
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M. Flammersberger
GmbH

Sanitärtechnik Moderne Heiztechnik
FlachdachabdichtungBadumbau - auch altersgerecht

DIE FRÖHLICHE RUNDE
Glenns Geraffl hilft!
Mit der Spardosenaktion „Glenns Geraffl“ 
konnte die Fröhliche Runde im Februar je 
1.000,00€ nach Pacoti, Haiti, Uganda und in 
das Erdbebengebiet in Syrien überweisen. 
4.000,00€ sind in den Projekten gut ange-
legt und hilft dort Menschen, die nichts zu 
lachen haben. 

Haben Sie auch schon eine Spardose? 
Wenn nicht, können Sie 
diese z.B. beim Leng-
felder Bauernmarkt 
gerne mitnehmen. In 7 
Jahren konnten nur mit 
dem „Kleingeld“ fast 
12.000,00€ eingesam-
melt werden. Ein Dan-
keschön an die vielen 
fleißigen Sparer, die al-

les „gelbe“ und „rote“ in die Dosen werfen!

Auf eine größere Veranstaltung möchte die 
Fröhliche Runde schon heute aufmerksam 
machen. Am 09.09.2023 veranstalten wir 
ein Benefiz-Konzert, mit ganz verschie-
denen Gruppen, vor der Kürnachtalhalle. 
Unter dem Thema, „Lengfeld musiziert, 
für Menschen die nichts zu lachen haben“ 
geben von 15:00 – 22:00 Uhr die Musiker 
ihr Bestes! Notieren Sie sich den Termin 
schon jetzt!

Wir helfen Menschen, die nichts zu  
lachen haben!

Norbert Geier für die Fröhliche Runde

KAB LENGFELD-RIMPAR
Lengfelder 
Männerbrotzeit

Herzliche Einladung
Wann: 	Mo., 08.05.2023 um 19.00 Uhr
Wo: 	 Ökumenisches Zentrum, 
	 Lengfelder Stube 

Beginn mit einer gemütlichen Brotzeit, 
dann anschließendes Thema:
„Landtagswahl Bayern – Auf welche 
Schwerpunktthemen sollten wir Wäh-
ler achten?“

Impuls: Alexander Kolbow, KAB-Sekretär.

Teilnahmegebühr: keine – um Spenden für 
die Brotzeit wird gebeten.

Herzliche Einladung zum

Schoppenabend
des Fördervereins für das Lioba-Höfle             

Samstag, 15. April 2023
um 19:00 Uhr in St. Lioba 

Endlich können wir uns wieder treffen 
und gemeinsam einen gemütlichen 

Abend verbringen.

Neben gutem Wein bie-
ten wir natürlich auch Bier 

und alkoholfreie Getränke an.                                                                   
Für das leibliche Wohl ist mit einer 

Brotzeit bestens gesorgt.

Auch Nichtmitglieder sind gern  
gesehene Gäste.

Wir freuen uns auf Sie!

Förderverein für das Lioba-Höfle e.V.

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

So. 02.04.2023
09.30 Uhr	 Ökum. Palmliturgie mit Pfr. 
Lezuo am Friedhof in Lengfeld
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Lezuo
Gründonnerstag
Do. 06.04.2023
18.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr.Lezuo
Karfreitag
Fr. 07.04.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Lezuo
Karsamstag
Sa. 08.04.2023
21.00 Uhr	 Osternacht, Beginn am 
Osterfeuer, anschließend Gottesdienst 
mit Pfr. Lezuo/Pfr. Fritsch
Ostersonntag
So. 09.04.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Lezuo
Ostermontag
Mo. 10.04.2023
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kanzel-
tausch, Liturgie: Pfr. Lezuo, Predigt: Pfr. 
Dr. Fritsch
So. 16.04.2023
11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfr. Körner
Mo. 17.04.2023
19.30 Uhr	 Ökum. Bibelgespräche
So. 23.04.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst für Jung & Alt 
mit Diakonin Grunwald
Di. 25.04.2023
20.00 Uhr	 Spiritualität im Alltag in der 
Lengfelder Stube
So. 30.04.2023
09.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abend-
mahl mit Pfr. Lezuo

Frau Schaum und Frau Karaev sind 
wie folgt für Sie da:
Mo. + Di. von	 11.00 – 12.00 Uhr, 
Do. von		  16.00 – 18.00 Uhr.
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de
Aktuelle Infos: www.kirche-lengfeld.de
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AKTIONSWOCHEN • FEIERN SIE MIT UNS • JETZT SPAREN • AKTIONSWOCHEN • FEIERN SIE MIT UNS

ZWEIMAL IN WÜRZBURG • TELEFON 0931-42304 • WWW.SCHWARZWELLER.DE • EIGENE KUNDENPARKPLÄTZE

Liebe Kunden,

endlich ist es so weit. Nach 
 unserem Umbau eröffnen wir jetzt 
in der  Hofstraße 3 unsere große 
 Outdoor-Möbel-Ausstellung.

Mit den Top-Marken Fermob, 
 Weishäupl und Stern haben wir eine 
einzigartige Indoor-Gartenmöbel-
ausstellung für Sie arrangiert.

PROFITIEREN SIE JETZT VON UNSEREN 
 ERÖFFNUNGS-ANGEBOTEN!

Wir freuen uns auf Sie

Ihr Moritz Krämer-Nüttel & Team

PS: Alle Aktionsangebote finden Sie 
sowohl in der Hofstr. 3 (direkt am 
Dom) als auch am Heuchelhof 
(gegenüber OBI).

 GRATIS PARKEN 
kostenlose Kunden-Parkplätze 
sowohl in der Innenstadt 
als auch am Heuchelhof

 FACHBERATUNG 
kompetente Beratung auch für 
Gartenpolster und Gartenlampen

 SOFORT-MITNAHME 
viele Ausstellungsstücke 
können Sie sofort mitnehmen

 LIEFERUNG UND MONTAGE 
unser hauseigenes Montageteam 
liefert und montiert zum Festpreis

Neueröffnung unserer großen 
Gartenmöbel-Ausstellung

Schwarzweller ist eine Tochterfirma von

OUTDOOR-MÖBEL
Ab einem Fermob-Einkaufswert von 
600,- erhalten Sie die Outdoor-Leuchte 
„Ballad“ im Wert von 94,- (UVP) gratis*.

SONNENSCHIRME
Zu jedem Sonnenschirm erhalten Sie 
ein original Multicolor-Badetuch 
im Wert von 69,- (UVP) gratis*.

SITZGRUPPE
Die abgebildete Sitzgruppe von Stern 
erhalten Sie statt für 1.599,- 
zum Eröffnungspreis von nur 1.199,-*

*Alle Preise in Euro. Angebot gültig bis 8.4.2023. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten, keine Barauszahlung.
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 

Mittwoch:	19.00 Uhr	 Messfeier
Freitag:	 08.30 Uhr	Messfeier
Sonntag:	 09.30 Uhr	Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE UND
VERANSTALTUNGEN

Palmsonntag
So.	02.04.	09.30 Uhr Ökum. Beginn d. 	
		  Palmliturgie i. Friedhof, Einzug 	
		  m. d. Lengfelder Blaskapelle
		  10.00 Uhr Messfeier, 
		  Verkauf Osterkerzen zuguns-	
		  ten PACOTI/Brasilien
Gründonnerstag
Do.	06.04. 20.00 Uhr Abendmahlsliturgie
		  Verkauf Osterkerzen (PACOTI)
		  21.00 Uhr Anbetung für 	
		  Erwachsene
		  22.30 Uhr Crossing Würzburg
		  Liturgische Nacht der Jugend
		  24.00 Uhr Ökum. Jugend-	
		  kreuzweg zum Käppele
Karfreitag
Fr.	 07.04.	15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  u. Sterben Christi
Karsamstag
Sa.	08.04.	17.00 Uhr Ökum. Familien-	
		  gottesdienst m. Osterfeuer i. 	
		  Kindergarten Regenbogen
		  21.00 Uhr Beginn a. Oster	
		  feuer, Osternachtfeier, 		
		  anschl. Begeg. i. Pfarrsaal
Ostersonntag
So.	09.04.	09.30 Uhr Feierl. Hochamt
		  musik. gestaltet v. Kirchenchor
Mi.	12.04.	17.00 Uhr Hubertusmesse
Weißer Sonntag
So.	16.04.	10.00 Uhr Erstkommunion
		  musik. gestaltet von den „Özis“
Mo.	17.04.	10.00 Uhr Dankgottesdienst
		  d. Kommunionkinder u. Familien
So.	30.04.	09.30 Uhr Messfeier
		  10.30 Uhr Ökum. Kirchencafé
Mo.	01.05.	18.00 Uhr Maiandacht
Mi.	03.05.	14.00 Uhr Monikafeier, 	
		  Maiandacht, Jahreshauptver-
		  sammlung KDFB u. 		
		  Müttervereins
So.	07.05.	09.30 Uhr Festgottesdienst 	
		  zum Florianstag

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumenisches Zentrum 
und Alt St. Laurentius

TSV LENGFELD 1876 E.V.
Lengfelder Kegler

Die Lengfelder Kegler werden 
vorzeitig Meister in Bezirksliga 
Unterfranken 2.
Ein erfolgreiches Sportjahr 
2022/23 geht für die Sport-

kegler aus Lengfeld zu Ende.
Vor den letzten beiden Spieltagen stehen 
die Kegler aus Lengfeld mit der 1. Mann-
schaft uneinholbar mit 32:00 Punkten auf 
dem 1. Tabellenplatz der Bezirksliga Unter-
franken 2 und können somit vorzeitig die 
Meisterschaft und den hiermit verbunde-
nen Aufstieg in die Bezirksoberliga feiern.
Die gesamte Kegelabteilung des TSV gra-
tuliert den Spielern Theobald Knauth, Fran-
cesco Lala, Helmut Pasker, Christoph Stahl 
und Willy Laubmeier zur Meisterschaft.
Für den 25.03.2023 (letzter Spieltag) ist eine 
große Feier mit allen Keglerinnen und Keg-
lern des TSV geplant. Zu diesem Festakt in 
der KTH erwarten wir auch Ehrengäste vom 
SKV Würzburg.

W. Rehm

Gemeinsam unterwegs
Wanderangebot für alle am 

Sonntagnachmittag

Wann: Sonntag 23.04.2023 
Panoramawanderung, Höllental u. 
Mainblick , Länge ca. 7,6 km 
Start um 14.00 Uhr, am Wanderpark-
platz Am Bramberg 9, Schweinfurt. Am 
Abend um ca. 18.00 Uhr Einkehrmöglich-
keit in der Waldgaststätte TV Jahn, Ernst-
Paul-Str. 6, Schweinfurt.

Teilnahme nur mit Anmeldung 
bis 15.04.2023 bei Fam. Zehe, 
Tel. 0931/ 272035
Wegen Reservierung der Einkehr und ge-
meinsamer Abfahrt in Fahrgemeinschaf-
ten von Lengfeld.

Herzliche Einladung von Förderverein und 
KAB Lengfeld-Rimpar
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Würzburger Verein gibt 
jungen Menschen in 
Uganda Perspektiven
Vorstandswechsel bei Children Care 
Uganda geglückt

2019 gründeten die aus 
Würzburg stammende 
Miriam Odongo (geb. 
Öttinger) und ihr ugan-
discher Ehemann Charlie 

mit gleichgesinnten Freunden in Würzburg 
den gemeinnützigen Verein Children Care 
Uganda (CCU e.V.). Vor kurzem lud CCU im 
St-Lioba-Pfarrheim in Würzburg wieder zur 
Mitgliederversammlung ein, bei der auch 
Vorstandswahlen anstanden. 

Mit herzlichen Dankesworten verabschie-
det wurden dabei aus der Vorstandstätig-
keit die bisherige Vorsitzende Christina 
Scherbauer (Gerbrunn), ihre Stellvertreterin 
Theresa Marschall (Würzburg) sowie Kas-
sier Johannes Fischer (Eisingen).  Sie alle tra-
ten aus beruflichen und privaten Gründen 
nicht mehr an. Die zunehmenden Aktivitä-
ten und das erfreuliche, stetige Wachstum 
des Vereins erhöhten den Aufwand für den 
ehrenamtlichen Vorstand deutlich.

Trotzdem konnte CCU alle Positionen neu 
besetzen. Im neuen Vorstandsteam bil-
det sich die zunehmende Ausweitung des 
Vereins auf ganz Deutschland ab. Alle Vor-
standsmitglieder wurden ohne Gegenstim-
men gewählt.
Für Kontinuität sorgt Matthias Engel (Köln). 
Der bisherige Schriftführer übernimmt den 
Vorsitz. Als seine Stellvertreterin und Ver-
einsadresse fungiert künftig Traudl Bau-

meister (Würzburg). Die Kasse übernimmt 
Helena Spiekermann (Berlin), Schriftführe-
rin ist Amelie Schwabe (Nürnberg).
Keine Beanstandungen gab es seitens der 
Kassenprüfer Klaus Öttinger und Peter Op-
polzer. Die Versammlung entlastete Kas-
sier und Vorstand ebenfalls ohne Gegen-
stimmen und nahm erfreut die steigenden 
Spendeneinnahmen zur Kenntnis. Interes-
siert zeigten sich die Vereinsmitglieder, die 
teilweise weit angereist waren, über die 
Entwicklung im vergangenen Jahr, die Miri-
am Odongo per Video aus Uganda lieferte.
Gut angelaufen ist das seit 2022 neue Pro-
jekt zur Förderung psychischer Gesundheit 
in Kooperation mit einer kanadischen Uni-
versität, wodurch sich auch das CCU-Team 
in Uganda deutlich vergrößerte. Erfolgreich 
waren zudem ein großes Fußballturnier mit 
über 500 Jugendlichen, die neuen Kompe-
tenzworkshops (Frisör und Holzwerkstatt) 
und – auf deutscher Seite - die Möglichkeit 
der Übernahme von Patenschaften.

Ziel von CCU ist es, sozial benachteiligte 
Kinder und Jugendliche in Uganda zu un-
terstützen. Da dort grundsätzlich Schul-
geld bezahlt werden muss, können viele 
Familien ihren Kindern keine kontinuier-
liche Bildung ermöglichen. Daher baute 
CCU schon im Gründungsjahr in Uganda 
das Rehabilitationszentrum St. Elisabeth. 
Dort können Straßen- und Waisenkinder 
ihren Schulabschluss machen. Hinzu kamen 
von Beginn an Nähkurse für junge Müt-
ter, Fußball-Camps sowie die Ausgabe von 
warmen Mahlzeiten, gekocht überwiegend 
aus eigenem Anbau. Bildung und die neuen 
Fähigkeiten aus den Workshops ermög-
lichen den jungen Menschen, sich eine 
kleine selbstständige Existenz aufzubauen.

Traudl Baumeister

Die bisherigen und die neuen Vorstandsmitglieder von CCU (von links): Helena Spiekermann, Johannes Fischer, Christina Scherbauer, 
Matthias Engel, Traudl Baumeister, Theresa Marschall und Amelie Schwabe. Foto: Klaus Öttinger.

Ein Pieps an der Kasse
Mein letzter Einkauf, ach oh Schreck,

an der Kasse piepste es ganz keck,
als hätte ich etwas geklaut,

die Kassiererin mir schnell misstraut.
Ich zog den Wagen rasch zurück,

das 10 x mit Tasche und ohne, Panik 
im Genick, ganz alleine sollte ich dann 

durchmarschieren,
nun wollte die Dame mich kontrol-
lieren, kein Piepsen mehr, ich dacht 
„naja“, ein Fehlalarm, das ist doch 

klar, doch nun die Dame im Element,
sie kein Pardon nunmal hier kennt.

Entleeren die Handtasche, öffnen die 
Jacke ein Schmunzeln erschien auf 

meiner Backe, die Dame an der Kasse 
mahnt, da ist nicht zu lachen, eine 

Straftat geplant?
Die Schlange wurde immer länger
und mir wurde bang und bänger,

die Herkunft meiner Kleidung wurde 
ermittelt, ich hab nix zu verbergen, 

mit dem Kopf nur geschüttelt.
Die wartende Schlange wird nun 

ungemütlich, mir ist die Sache ganz 
betrüblich. Dann spricht die Dame 

ziemlich keck, „naja sie können jetzt 
mal weg, ich muß nun endlich mal 
kassieren kann nun nicht länger 

rumprobieren“. Ich fühlte mich wie 
ein Verbrecher, mein Mut der wurde 

immer schwächer, dies ist passiert mir 
wirklich wahr, ein Alptraum wars, das 
ist ja klar. beim nächsten Mal, werd 
ich mich wehren, oder nie mehr in 

dem Markt einkehren.

Margret Höpp, Versbach
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
(i.d.R.)
Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18.00 Uhr Messfeier
Donnerstag:	 09.00 Uhr Rosenkranz
	 09.30 Uhr Messfeier
Samstag:	 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag:	 11.00 Uhr Messfeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Plamsonntag
So.	 02.04.	10.00 Uhr Feier des 		
		  Einzugs Christi in Jerusalem 	
		  m. Palmweihe u.- prozession
Gründonnerstag
Do.	06.04.	19.00 Uhr Feier des letzten 	
		  Abendmahles, anschl. Anbe-	
		  tung bis 24 Uhr
Karfreitag
Fr.	 07.04.	10.00 Uhr Kreuzweg
		  15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  u. Sterben Christi 
Ostersonntag
So.	 09.04.	06.00 Uhr Osternacht
		  11.00 Uhr Feierliches Hochamt
Ostermontag
Mo.	10.04.	09.30 Uhr Messfeier Predigt 
		  m. Pfr. Christoph Lezuo
So.	 16.04.	11.00 Uhr Messfeier
So.	 23.04.	10.00 Uhr Feierliche Erstkom-
		  munion, musik. gestaltet von
		  der Band Sonntakt
Mo.	24.04.	10.00 Uhr Dankgottesdienst
		  d. Kommunionkinder u. Familien 
Sa.	 29.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 30.04.	kein Gottesdienst
Mo.	01.05.	09.30 Uhr Messfeier
Di.	 02.05.	15.00 Uhr Eucharistische 	
		  Anbetung
Do.	04.05.	10.00 Uhr Eucharistische 	
		  Anbetung

Aktuelle Gottesdienste und Veranstaltun-
gen auch unter www.kirche-lengfeld.de

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba Pilziggrund

FASCHINGSGESELLSCHAFT 
LENGFELD
Jubiläumssitzung
„5 x 11 Jahre Faschingsgesellschaft 
Lengfeld“
Mit der großen Prunksitzung am Samstag, 
den 11.02.2023 meldete sich die Faschings-
gesellschaft Lengfeld rechtzeitig zum Jubi-
läum zurück aus der Corona Zwangspause 
und zündete erneut ein närrisches Feuer-
werk der Extraklasse.

Nach der Begrüßung zahlreicher Ehrengäs-
te durch den Gesellschaftspräsidenten Phi-
lip Ponnath, zogen der FGL Elferrat und die 
Gastgesellschaft vom VCC-Veitshöchheimer 
Carneval Club in die bunt geschmückte Kür-
nachtalhalle ein. Auch ließ sich es das Prin-
zenpaar der KG Elferrat-Prinz Suheib I. und 
ihre Lieblichkeit Selina I. - nicht nehmen mit 
Ranzengarde, Prinzengarde und Elferrat für 
einen fulminanten Auftakt zu sorgen. Burk-
hard Pfrenzinger, Lengfelder Urgestein und 
Ehrensitzungspräsident der KG, sorgte mit 
seinem Blick auf die aktuellen Geschehnisse 
im Ortsteil für die ersten Lacher. Unter dem 
Motto „Wir halten zusammen“ begeisterte 
anschließend die Juniorengarde der FGL 
und zeigte bei der geforderten Zugabe 
eine gemeinsame Choreografie mit der 
Aktivengarde, die für Gänsehautmomente 
sorgte. Ein Beleg für die tolle Jugendarbeit 
der FGL, die auch in Pandemiezeiten mit 
kreativen Ideen und Aktionen aufrechter-
halten wurde, herzlichen Dank noch einmal 
an alle Verantwortlichen.

Mit ihrem Tanz „Die Welt der Farben“ zogen 
die Kleinsten der FGL, die Lemmetraterli 
(3-6 Jahre), ebenfalls das Publikum in Ihren 
Bann, ihnen folgte die Purzelgarde (6-10 

Jahre) unter dem Motto „Tiere des Waldes 
– gemeinsam stark“. Zwischen diesen Auf-
tritten eine Bütt der Extraklasse: Klaus Karl-
Kraus, am Vorabend noch bei „Fastnacht in 
Franken“ zu sehen, hatte die ausverkaufte 
Kürnachtalhalle mit seiner Sicht der Dinge 
auf Erziehung und Frankentum fest im Griff 
und die Lacher auf seiner Seite.

Auch Ehrungen für verdiente Narren dürfen 
natürlich bei so einer Veranstaltung nicht 
fehlen. Die höchste Auszeichnung des Fast-
nachtsverbandes Franken (FVF), der Till von 
Franken, wurde an Gunter Schulz verliehen. 
Für ihr jahrzehntelanges Engagement bei 
der FGL erhielt Gudrun Stahl die höchste 
Auszeichnung des Bund Deutscher Karne-
val (BDK), den BDK-Verdienstorden in silber. 
Heike Mitnacht wurde für ihren großarti-
gen Einsatz in der FGL zum Ehrenmitglied 
ernannt.

Herzlichen Glückwunsch an die Geehrten 
und vielen Dank für die jahrelange Treue.
Weitere Highlights der Sitzung folgten 
mit dem Tanzmariechen der FGL, Fabien-
ne Freitag (sie trat für die verletzte Lillie 
Baranowski auf), den beiden Formationen 
der Turedancer, und dem Marsch- und 
Schautanz unseres “Aushängeschilds der 
FGL“- der Aktivengarde. Bevor es dann ins 
Finale ging durfte natürlich das Männer-
ballett nicht fehlen. Sie heizten „Auf dem 
Rücken der Pferde“ dem Publikum noch 
einmal ordentlich ein. Zum Finale schließ-
lich performte unsere Viki (Viktoria Ziebart) 
wieder angesagte Faschingshits. Anschlie-
ßend konnte noch nach Herzenslust die 
Bar besucht oder in der Halle zu den Hits 
unserer Sitzungskappelle „Die Gaudiprofis“ 
getanzt werden.

Doris Heinz

Ste
fan

 M
en

nin
ge

r



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||    V E R S B A C H       V E R S B A C H    ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

|  9M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

SPD ORTSVEREIN WÜRZBURG-NORD
Vorstellung „Liebe im 
Karton“
„Wie - Liebe im Karton - sind das die bun-
ten Kartons, die man als Spende bestü-
cken soll?“, so die ersten Fragen bei der 
SPD-Ortsvereinssitzung im März mit dem 
Vorsitzenden Tobias Winkler von Liebe in 
Karton. „Ja, genau diese Love-Boxen sind 
das, die wir jedes Jahr neu designern und 
bewusst in einer Größe halten. So können 
wir die Geschenkkartons logistisch besser 
transportieren und laufen nicht Gefahr, 
dass die Beschenkten unterschiedlich viel 
erhalten“, so die begeisterte Antwort von 
einem seiner Team-Mitgliedern und der 
stellvertretenden SPD-Ortsvereinsvorsit-
zenden Nicole Ip. Sie hat den Besuch von 
Tobias Winkler beim SPD-Ortsverein mög-
lich gemacht, nach dem sich die Mitglieder 
überlegt haben, wie man den Erdbeben-
opfer der Türkei und Syriern am wirkungs-
vollsten helfen kann. Tobias Winkler erläu-
terte, dass sie ein Team aus ehrenamtlichen 
Helfern, wohnhaft in ganz Deutschland mit 
Hauptsitz in Würzburg sind. „Wir haben es 

uns zum Ziel gesetzt, Menschen in Not mit 
Hilfsgütern zu helfen und ihnen Freude mit 
unseren „Loveboxen“ zu schenken. Religion 
und Herkunft spielen für uns hierbei keine 
Rolle. Im Gegenteil, wir sind der Meinung, 
dass alles auf diesem Planeten zusammen 
gehört und keiner besser oder schlechter 
ist und wir uns gegenseitig helfen sollten. 
Aktuell bereiten wir Hilfstransporte für 
Nordsyrien vor, damit dort den Menschen 
in Not geholfen werden kann. Neben Sy-
rien arbeiten wir weiter an Hilfsprojekten 
für den Libanon, Irak, Kosovo, Griechen-
land, Rumänien. Auch laufen Hilfsgüterlie-
ferungen in die Ukraine auf Hochtouren“, 
so Tobias Winkler weiter. Alexander Kolbow 
als SPD-Fraktionsvorsitzender fragte nach, 
inwieweit die Politik hier vor Ort Unter-
stützung leisten kann. Er sei sehr dankbar, 
dass Oberbürgermeister Schuchard ihm 
wichtige Kontakte vermittelt hat, die ihm 
manche bürokratischen Hürden leichter 
überwinden ließ, war die Antwort von To-
bias Winkler. Und was können wir aktuell 
beitragen, so die Nachfrage aus den SPD-
Reihen. Ganz einfach: auf „Liebe im Karton“ 
aufmerksam machen oder um Spenden für 

den Verein bitten (am Besten monetär, um 
die Bedürfnisse 1:1 umsetzen zu können) 
und im Herbst selber Mithelfen, wenn es 
darum geht, wieder die Kartons zu bestü-
cken, so Tobias Winkler.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wenn 
Sie sich von dieser Hilfsorganisation ange-
sprochen fühlen, schauen Sie einfach im 
Internet nach unter „Liebe im Karton“. Dort 
ist alles klar und deutlich beschrieben. 
Vielen Dank schon jetzt und einen schönen 
Frühling wünscht Ihnen 

Jutta Henzler
SPD Ortsvereinsvorsitzende Würzburg-Nord
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OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Ehrungen

Neben einer stattlichen An-
zahl von Vereinsmitgliedern 
konnte 1. Vorsitzender Michael 
Hellbach den Ehrenvorstand 
Karl Heinz Langner sowie auch 

Stadtrat Josef Hofmann recht herzlich 
begrüßen.
Nach verlesen der Tagesordnung gedachte 
man in einer Schweigeminute namentlich 
den verstorbenen Mitgliedern vom Zeit-
raum Juni 2022 bis März 2023.
In seinem Rechenschaftsbericht hielt M. 
Hellbach Rückschau auf die Veranstaltun-
gen des Jahreszeitraum 2022 und 2023 und 
zeigte sich erfreut über die sehr zahlrei-
che Teilnahme an den gebotenen Kursen, 
Workshop, Mehrtages- und Tagesfahrt 
sowie geselligen Zusammenkünften wie 
Herbstfest und Adventfeier. Ein besonderer 
Dank und Applaus galt seiner „verschwore-
nen Mannschaft“ in der Vereinsleitung bei 
Organisation, Vorbereitung und Durchfüh-
rung der Aktivitäten im Jahreszyklus.

In seinem Kassenbericht wies Kassier und 
stellvertretender Vorsitzender Gerhard 
Thießen auf die höheren Ausgaben auf-
grund der Teuerungsrate für die Veranstal-
tungen hin und konnte das Geschäftsjahr 
mit einem „leichten Plus“ abschließen.
Voll des Lobes bescheinigten die Kassen-
revisoren Ulrike Grüner und Harald Haber-
mann die sehr ordentliche Kassenführung, 
die Aufbereitung, entsprechende Verbu-
chung der Belege und empfahl en der Ver-
sammlung zu entlasten. Einstimmig und mit 
viel Applaus wurden Kassier und Vorstand-
schaft entlastet.
Nach einer längeren Kaffeepause freuten 
sich Vorstand und Stellvertreder langjäh-
rige Mitglieder ehren zu können.
Verliehen wurde für:
60 Jahre Ehrennadel in Gold am Bande
Heiner Galm, Bruno Rüthlein
50 Jahre Ehrennadel in Gold mit Kranz
Werner Sikora
40 Jahre Ehrennadel in Gold
Ingrid Fasel, Ludwig Fischer, Harald Weiss
25 Jahre Ehrennadel in Silber
Luitgard Berthold, Bruno Forster, Doris 
Müller, Rudolf Tafler

Mit den besten Glückwünschen wurde den  
Geehrten die Urkunde und ein Weinpräsent 
überreicht.

Nach Rücksprache mit den Partnerfirmen 
konnten die Einkaufsrabatte (zwischen 3 
und 10 %) für Mitglieder bis auf weiteres 
sichergestellt werden. Für Strom und Gas 
von der WVV werden für die Mitglieder bei 
Abschluss eines Rahmenvertrages weiter-
hin Vergünstigungen gewährt.

Ein besonderer Dank galt den „Reiseleitern 
des OGV (Gerhard und Johanna Thiessen)“
für die Organisation und Durchführung der 
Mehrtages- und der Tagesfahrt.

Mit dem Hinweis auf die nächsten Ver-
anstaltungen beendet M. Hellbach die 
Mitgliederversammlung.

Zum Vormerken:
Mittwoch 26. April 19:00 Uhr
Pfarrheim Versbach, Heide 1
Vortrag: „Klimawandel im Garten“ (Folgen 
und Hinweise zur Umgestaltung)

Gerhard Pabst
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GRUNDSCHULE VERSBACH
Titelgeschichte

Pünktlich zum ersten März 
war bei uns in der Versbacher 
Grundschule so einiges los:
Wir bekamen vom Kompost-

werk Würzburg Spielplatzbelag und Bio-
Erde für unsere Hochbeete gespendet 
und geliefert. Was für eine Freude, denn 
das hätten wir uns als Schule nicht leisten 
können! 

Zum Befüllen brachten wir Garten-AG-Kin-
der und auch alle Viertklässler Eimer von 
Zuhause mit, um vom Erdberg bis hin zu 
den Hochbeeten eine lange Eimerkette 
zu bilden und die Beete zu befüllen. Bei 
strahlendem Sonnenschein, aufgeregtem 
Geschnatter und viel Lachen brauchten wir 
Grundschüler ungefähr zwei Schulstunden, 
um fertig zu werden. Zufrieden, schmutzig 
und glücklich betrachteten wir unser Werk.

Ein herzliches Dankeschön gilt an dieser 
Stelle dem Kompostwerk Würzburg, denn 

ohne dessen Unterstützung könnten wir 
nun kein Obst, kein Gemüse und keine 
Kräuter pflanzen! Wir hoffen im Sommer 
auf leckeren Erdbeer- und Kräuterquark 
mit Zutaten aus unseren selbst gebauten, 
gestrichenen und befüllten Hochbeeten! 
Hmmm – köstlich! Uns läuft bereits bei dem 
Gedanken daran das Wasser im Mund zu-
sammen! :=) 

Was wir wohl noch alles so anstellen wer-
den? Ihr werdet wieder von uns hören!

Herzliche Grüße, 
die Garten-AG der Grundschule 
Würzburg-Versbach

P.S.: Wer uns mit Material oder finan-
ziell beim Bau eines Barfußpfades unter-
stützen möchte, darf sich gerne melden 
unter: 0931 – 24396.

Sabine Petersen
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1968 E. V.
Vereinsnachrichten

Versbacher Sportkegler 
„Räumen auf“
Sport treiben und gleichzei-
tig etwas für die Umwelt tun? 

Mit Plogging geht genau das. Wir verra-
ten euch, was es mit dem neuesten Fit-
ness-Trend auf sich hat. Plogging ist das 
neue Jogging. Der umweltfreundliche 
Sport-Trend aus Schweden ist nun auch 
in Deutschland angekommen. Alles, was 
ihr dafür braucht, ist ein Workout-Outfit, 
einen Müllsack und ein Paar Handschuhe 
und evtl. eine Müllzange.

Plogging setzt sich aus den Worten „Jog-
ging“ und „Plocka“ zusammen. „Plocka“ ist 
schwedisch und bedeutet so viel wie „Auf-
räumen“. Und der Name ist Programm: 
Jogger machen sich auf, um während des 
Laufens gleichzeitig allerlei Müll wie Becher, 
Dosen oder Plastik aufzusammeln und zu 
entsorgen. Damit trainiert man nicht nur 
die eigene Fitness, sondern tut auch was 
Gutes für die Umwelt. Toll! Als wäre die Um-
welt nicht schon Anreiz genug, um Plog-
ging selbst einmal auszuprobieren, ist der 
Fitness-Trend zudem auch noch effektiver 
als normales Laufen. Denn durch das stän-
dige Bücken und Aufheben werden zahl-
reiche Rumpfmuskeln angespannt, die sich 
beim Joggen ohne Müllsammeln im Ruhe-
modus befinden.

GRUNDSCHULE VERSBACH
Lesepaten gesucht!
Liebe Versbacher,
die Grundschule Würzburg-Versbach 
sucht Lesepaten/Lesepatinnen!

Sind Sie sprachgewandt? 
Sind Sie geduldig beim 
Zuhören? Haben Sie selbst 
Freude am Lesen und 

möchten diese weitergeben?

Das Ziel ist, Kinder (Erst- oder Zweitkläs-
ser) beim Erlesen von Wörtern, Sätzen 
und Büchern zu unter-
stützen und die Lesefreu-
de zu wecken oder zu er-
halten. Sie können diese 
halbe Stunde pro Woche 
mit dem Lesekind frei gestalten oder An-
regungen, Lesestoff, Spiele etc. von uns 
erhalten. In der Regel findet die individu-
elle Leseförderung nach dem regulären 
Unterricht in der Schule statt, zwischen 
11:15 und 16:00 Uhr. Tag und Uhrzeit 
können Sie frei wählen.

Es wäre toll, wenn Sie unsere Schulfa-
milie bereichern würden!

Gerne können Sie sich unverbindlich mel-
den unter: 
info@grundschule-versbach.de 
oder telefonisch. 0931/24396

Was ist der Unterschied zwischen Ke-
geln und Bowling? - Fortsetzung
Zur gemeinsamen Geschichte der bei-
den Präzisionssportarten
Diese Geschichte begann circa 3.500 Jah-
re vor unserer Zeitrechnung. Archäologen 
fanden bei Ausgrabungen in Ägypten Teile 
eines Kegelspiels und entdeckten Wandre-
liefs mit Kegelmotiven. Auch die alten Ger-
manen kegelten. Mit Steinen statt Kugeln 
zielten sie auf Knochen statt Kegel.

Im Mittelalter war Kegeln ein populäres 
Freizeitvergnügen. Auf Jahrmärkten und 
hinter Klostermauern gingen überwiegend 
die Männer in die Vollen. Das Abräumspiel 
wurde viele Jahre vor der Entwicklung der 
Kegelstellautomaten von Kegeljungs erfun-
den. Der Grund liegt auf der Hand: Sie woll-
ten nicht nach jedem Wurf auf das volle Bild 
alle gefallenen Kegel aufstellen, sondern 
erst dann, wenn auch die zunächst stehen 
gebliebenen Kegel mit weiteren Würfen 
abgeräumt wurden.

Als im 19. Jahrhundert die Turn- und Sport-
bewegung in Deutschland immer weite-
re Kreise zog, etablierte sich neben dem 
geselligen Kegeln die sportliche Variante 
des traditionsreichen Spiels. Vereine und 
Kegelklubs formierten sich, Regeln und Ab-
messungen für die Kegelbahnen wurden 
festgelegt.

1885 wurde in Dresden der Zentralver-
band deutscher Kegelklubs gegründet. 
Dieser erste deutsche Kegel-Dachverband 
wurde zwei Jahre später in Deutscher Keg-
lerbund umbenannt. Fünf Jahre nach dem 
zweiten Weltkrieg erfolgte in Bielefeld die 
Neugründung.

1923 fanden erstmals Deutsche Meister-
schaften der Kegelsportler statt, zunächst 
auf Bohle- und Asphaltbahnen. Letzte-
re werden heute, da die Laufflächen aus 
Kunststoff sind, als Classic-Kegelbahnen 
bezeichnet. Drei Jahre später wurde auch 
um Deutsche Meistertitel auf der Bowling-
bahn gespielt. Nur hieß die Bowlingbahn in 
Deutschland damals noch I-Bahn, Kurzform 
für „internationale Bahn“.

Mitte des 20. Jahrhunderts boomte das 
Kegeln und der Kegelsport, weil nach und 
nach die Kegeljungs durch Kegelstellauto-
maten ersetzt wurden. Höhepunkte der Sai-
son waren die Deutschen Meisterschaften.
In Deutschland etablierten sich in allen vier 
Disziplinen die Bundesligen. Immer mehr Vorstandsmitglied André Köstner mit Sohn Emil beim „Plogging“
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Menschen entdeckten Kegeln und Bowling 
als Leistungssport. Der DKB schaffte mit 
der Ausbildung von Trainern die erforder-
lichen Rahmenbedingungen, um auch auf 
der internationalen Ebene erfolgreich sein 
zu können.

Ausrichter der Welt- und Europameister-
schaften sowie anderer internationaler 
Wettbewerbe war über ein halbes Jahrhun-
dert die FIQ – die Fédération Internationa-
le des Quilleurs. Zur Weltorganisation der 
Kegler und Bowler schlossen sich zunächst 
neun nationale Verbände 1952 in Hamburg 
zusammen. In den Jahrzehnten nach der 
Gründung vervielfachte sich die Zahl der 
Mitgliedsverbände. Neue Größenordnung 
– neue Strukturen: 1973 entschied der FIQ-
Kongress, den Verband neu zu gliedern. 
Das war die Geburtsstunde der World Ten-
pin Association (WTBA) und World Ninepin 
Association (WNBA).

Die nächste Organisationsreform stand 
Ende 2015 an: Aus FIQ und WTBA entstand 
World Bowling als neuer Weltverband, in 

dem die WNBA den Status eines Anschluss-
verbandes hat.
Soviel zur Vergangenheit. Mehr Informa-
tionen zur Gegenwart und Zukunft in der 
nächsten Ausgabe.

Achtung- Schon einmal die Kegelbah-
nen in Versbach angemietet?????
Wer gerne die Kegelbahnanlage sowie den 
Clubraum des Sportkegelverein Versbach 
1968 e. V. in der Pleichachtalhalle (z. B. für 
Geburtstage, geselliges Kegeln) anmie-
ten möchte, kann  sich vertrauensvoll und 
jederzeit an den Vorstand Veranstaltung 
Wolfgang Geenen (0931/282895 bzw. Han-
dy  017620136115) wenden. Die Kegelbahn-
anlage kann stundenweise oder regelmä-
ßig gebucht werden. Kurzfristige Termine 
sind möglich.

André Köstner

„Zeit füreinander“
Die ökumenische Nachbarschaftshilfe
Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da! 
Unsere Ehrenamtlichen ma-
chen z.B. Besuche in den 
Altenheimen oder privat, 
helfen beim Einkaufen oder 

kleineren Hausarbeiten, begleiten bei 
Spaziergängen und Arztbesuchen, sind 
Ansprechpartner für neu Zugezogene 
oder springen in Einzelfällen auch bei 
der Betreuung von Kindern ein.

Weitere Helfer/innen sind immer herzlich 
willkommen!

Wenn Sie Fragen zur Nachbarschaftshilfe 
haben, Hilfe in Anspruch nehmen oder 
selbst mithelfen möchten, wenden Sie 
sich bitte an eine der Kontaktadressen:

Waltraud Meixner	Tel. 0931 – 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 – 28 20 33
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Foto: Olaf Bauer

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Ein Traditionsverein 
stellt sich erneut vor
Die Vereinsleitung:

Der mit 545 Mitglieder starke 
Verein bezweckt im Stadtteil 
Versbach die Landespflege und 
den Umweltschutz zur Erhal-
tung einer schönen Kulturland-

schaft. Er fördert insbesondere die Orts-
verschönerung und die damit verbundene 
Heimatkultur.

Verschiedene Einzelprojekte wie Baum-, 
Rosen- und Strauchschnittkurs, Vorträge 
über Gartenanbau- und Pflege, Workshop 
Kranzbinden, Mehrtagesfahrt und Tages-
fahrt zu landschaftspflegerischen Einrich-
tungen und Gartenschauen, Osterbaum-
schmuck, Erntedank sowie gesellschaftliche 
Zusammenkünfte (Herbstfest, Adventsfeier 
u.a.) sind wichtige Programmteile.
Die Versbacher Rochuskapelle (erbaut vom 
OGV) auf den Anhöhen nach Maidbronn 
wird ebenfalls vom Verein gepflegt und 
unterhalten. 

Bei einer Mitgliedschaft (z. Zt. 10,00 Euro Jah-
resbeitrag) im Obst- und Gartenbauverein 
Versbach e.V. (OGV) sind neben einer Un-
fallversicherung bei Arbeiten im eigenen 
Garten auch günstige Einkaufsrabatte (zw. 
3 und 10 Prozent) bei unseren Partnerfir-
men enthalten.

Die Stadtwerke Würzburg gewähren einen 
Rabatt auf einen Rahmenvertrag für Strom 
und Gaslieferungen.

Ansprechpartner ist: 1. Vorsitzende Michael 
Hellbach, Schlesierstr. 4, 97078 Würzburg

Gerhard Pabst

(v.l.: M. Hellbach 1. Vorsitzender, H. Habermann, U. Grüner, 
K. Grüner, G. Thießen 2. Vorsitzender/Kassier, N. Baumann, 
G. Pabst/ÖA , F. Schmitt, G. Thurn, K.H. Langner, Es fehlt: J. 
Thießen/Schriftführerin

QUARTIERSMANAGEMENT 
VERSBACH
Einladung zum Hof-
flohmarkt in Versbach 
am 27.05.2023
Hofflohmärkte sind ein nachhaltiges und 
gemeinschaftliches Nachbarschaftsprojekt. 
In diesem Jahr gibt es ab Mai eine Reihe 
von geplanten Hofflohmärkten in den 
Stadtteilen Würzburgs. An den Markttagen 
werden Höfe und Grundstücke von ihren 
Eigentümern schön hergerichtet um dort 
ihre alten Lieblingsschätze anzubieten.

Möchten Sie beim Versbacher Hof-
flohmarkt am Samstag, 27.05.23 mit-
wirken? Dann melden Sie sich bitte bis 
spätestens 05.05.23 online unter www.
hofflohmaerkte-wuerzburg.de an. 

Zur Übersicht wird ein Tourplan durch 
den Veranstalter erstellt, auf welchem die 
Standorte der angemeldeten Höfe ersicht-
lich ist. Da hochfrequentierte Gebiete von 
Besucher:innen bevorzugt werden, werben 
Sie gerne in Ihrer unmittelbaren Nachbar-
schaft für diese Aktion. Der Teilnehmerbe-
trag von 10;00 Euro bezieht sich auf einen 
Hof/ Garten, unabhängig davon, wie viele 
Stände dort aufgebaut werden. Somit kann 
der Betrag unter mehreren Teilnehmer:in-
nen aufgeteilt werden. 

Wer Speisen und Getränke auf seinem 
Grundstück anbieten möchte, sollte dies 
im Vorfeld mit dem Ordnungsamt der Stadt 
Würzburg abklären. Denkbar wäre auch ein 
Zusammenschluss mehrerer Verpflegungs-
stände auf einem größeren Grundstück in 
geeigneter Lage. 

Unter www.hofflohmaerkte.de finden Sie 
weitere Infos und Spielregeln - auch das 
Quartiersmanagement Versbach gibt hier-
zu gerne Auskunft. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme 
und einen wunderbaren und entspannten 
Trödeltag mit netten Besucher:innen  in 
Versbach!

Kerstin Hoebusch
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          GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ev.-Luth. Hoffnungskirche 

der Hoffnungskirche in Versbach im Ju-
gendraum ein Kinderkino „Da ist ganz 
schön was los im Meer“. Ein Film von 
Familie, Freundschaft, Abenteuern und 
Selbstvertrauen. Mit Bastelangeboten 
und Süßigkeiten-Bar. Ein Kinderkino-
Nachmittag für alle Kinder 1.-5. Klas-
se, Eintritt 1,00 Euro. Anmeldung unter  
harriet.toegel@elkb.de.

Krabbelgruppe am Freitag im Ge-
meindehaus. Von 9.30 bis 11.00 Uhr 
treffen sich Mamas oder Papas mit Kind. 
Wer Interesse hat meldet sich bitte im 
Pfarramt o. nadjas33@gmail.com

Der Chor trifft jeden Donnerstag um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus.

Vorschau in den Mai:
Herzliche Einladung zum 1. Schenktag 
am Samstag, 13.05. im Gemeindehaus 
der Hoffnungskirche. Beim Schenktag 
gilt: Sie können bringen, was Sie an gut 
erhaltenen gebrauchsfähigen Gegen-
ständen haben und mitnehmen, was 
Sie brauchen können. Wenn Sie etwas 
bringen, müssen Sie nichts mitnehmen 
und Sie können etwas mitnehmen, auch 
wenn Sie nichts bringen. Übrigens: Auch 
Setzlinge, Stauden und andere Pflanzen 
können gebracht werden. 
Von 10.00 bis 12.00 Uhr werden Waren 
angenommen und von 14.00 bis 16.00 
Uhr können Sie stöbern und mitneh-
men. Bei Rückfragen können Sie sich 
gerne ans Pfarramt der Hoffnungskir-
che,Tel. 0931-28 77 657 wenden.

Die Hoffnungskirche ist täglich von 
10.00 - 18.00 Uhr geöffnet zu persön-
lichem Gebet, Stille und Besinnung.

Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt
Hoffnungskirche, St.-Rochus-Str. 46,
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2877657
Mo. + Fr. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr, 
Di. 15.00 Uhr - 17.00 Uhr.

E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de
Internet: www.hoffnungskirche.de
Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565,
sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent: 0176-84267085
ronja.vinzent@elkb.de

Gottesdienste in der Hoffnungskirche: 

Palmsonntag
So.	02.04.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Prädikantin Henning, *A
Karfreitag
Fr.	07.04.	10.15 Uhr	 Beicht-Gottes-	
			   dienst mit Pfrin. Vinzent, *A
Ostersonntag
So.	09.04.	06.00 Uhr	Familien-Gottes-	
			   dienst mit Pfrin. Schrick u. 	
			   d. KleineLeute-Team im 	
			   Freien am Osterfeuer, *A
Ostermontag
Mo.	10.04.	17.00 Uhr Abendandacht 	
			   mit Prädikantin Henning
			   „Osterlachen“ mit Texten v. 	
			   H.-D. Hüsch u. Musik, **EW
So.	23.04.	10.15 Uhr	 Gottesdienst mit 	
			   Prädikantin Schwarz
*A=Abendmahl, **EW = EineWelt-Stand

Seniorenheim-Gottesdienst:
Hans-Sponsel-Haus der AWO (Fran-
kenstr. 193-195) Ostersonntag, 09.04. 
und am Sonntag, 07.05. um 9.30 Uhr 
mit Lektorin K. Franke-Lissok

Termine: Änderungen oder wichtige 
Hinweise geben wir über die Inter-
netseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.

Herzliche Einladung zum Mittwochs-
treff für die mittlere und ältere Gene-
ration am 12.04. um 15.00 Uhr in das 
Gemeindehaus der Hoffnungskirche in 
Versbach zu Begegnung und Gespräch 
bei Kaffee und Kuchen. Dieses Mal zum 
Jahresthema der evangelischen Kirche: 
„Ich bin getauft auf Deinen Namen“ 
mit Pfarrerin S. Schrick. Sie können 
gerne eine Erinnerung an Ihre Taufe 
mitbringen.

Der Kirchenvorstand kommt am Mitt-
woch, 19.04. um 19.00 Uhr im Ge-
meindehaus zusammen.

Die Konfis treffen sich am Samstag, 
22.04. von 10.00 bis 16.00 Uhr in der 
Friedenskirche in Rott-endorf.

Am Samstag, 29.04. gibt es unter der 
Leitung von Diakonin H. Toegel von 
13.30 bis 16.30 Uhr im Gemeindehaus 



L E N G F E L DL E N G F E L D      ||       V E R S B A C HV E R S B A C H       ||    L I N D L E I N S M Ü H L E       L I N D L E I N S M Ü H L E    ||    D Ü R R B A C H T A L   D Ü R R B A C H T A L

1 6  | M |  F |  K |  NORD-OST

AN
ZE

IG
E

Regelmäßige Gottesdienste:

Di.	 Messfeier um 9.00 Uhr
Do.	 Messfeier um 18.00 Uhr
Sa.	 Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So.	 Achtung: 10.00 Uhr Messfeier, 
	 wenn Samstag keine Vorabend-	
	 messe ist. Ansonsten Sonntags um  
	 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

BESONDERE GOTTESDIENSTE
Sa.	 01.04.	09.00 Uhr Räumaktion 	
		  rund ums Pfarrheim u. Kirche
So.	 02.04.	10.00 Uhr Messfeier u. 	
		  Kinderkirche m. Palmpro-	
		  zession u. Palmweihe; Be-	
		  ginn Schulhof
Gründonnerstag
Do.	 06.04.	17.00 Uhr Kinderkirche
Karfreitag
Fr.	 07.04.	10.00 Uhr Kreuzweg für 	
		  Erwachsene in der Kirche
		  10.00 Uhr Kreuzweg für 	
		  Kommunionkinder
		  10.00 Uhr Kinderkirche für 	
		  kleinere Kinder m. anschl. 	
		  Osterkerzenbasteln
		  15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  und Sterben Jesu
Karsamstag
Sa.	 08.04.	21.00 Uhr Osternacht
Ostersonntag
So.	 09.04.	10.00 Uhr Messfeier
Ostermontag
Mo.	10.04.	10.00 Uhr Messfeier und 	
		  Kinderkirche
So.	 16.04.	10.00 Uhr Messfeier und 	
		  Kinderkirche
Di.	 18.04.	19.30 Uhr 3. Elternabend der 	
		  Kommunioneltern z. Thema 	
		  „Versöhnung“
Mi.	 19.04.	19.00 Uhr Abendgebet mit 	
		  Sant‘Egidio
Sa.	 22.04.	10.00 Uhr Tag der Versöh-
		  nung mit Erstbeichte d. 
		  Kommunionkinder (einschl. 	
		  Mittagessen)
		  18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 23.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Fr.	 28.04.	19.00 Uhr Friedensgebet f. 
		  d. Ukraine u. alle anderen 	
		  Länder i. Krieg
So.	 30.04.	10.00 Uhr Messfeier
Mo.	01.05.	10.00 Uhr Messfeier
Mi.	 03.05.	17.00 Uhr Erstkommuion; 	
		  Gewändervergabe

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 

QUARTIERSBÜRO/BÜRGERHAUS 
VERSBACH
Fischessen am 
Aschermittwoch
Das Fischessen am Aschermittwoch ist eine 
langjährige Tradition und ein wichtiger Be-
standteil der Fastenzeit. So luden der AWO 
Stadtverband und das Quartiersmanage-
ment Versbach erstmals nach Corona zum 
Heringsessen in den AWO Treff im Bürger-
haus Versbach ein.

Nach einer kurzen Begrüßung durch die 
Gastgeber genossen zahlreiche Gäste das, 
durch das Helferteam selbst zubereitete 
Mahl. Während des Essens wurde angeregt 
diskutiert, unterhalten und gelacht, was zu 
einer ausgelassenen Atmosphäre beitrug. 
Auch die Aufgaben des neu installierten 
Quartiersmanagements in Versbach konn-
ten Interessierten nähergebracht werden. 
Das gelungene Ereignis wird sowohl den 
Gästen als auch den Gastgebern in Erinne-
rung bleiben und mit Sicherheit nicht das 
letzte dieser Art gewesen sein. Es war eine 
wunderbare Gelegenheit, bei köstlichem 
Essen wieder einmal Gemeinschaft zu er-
fahren und sich auf die bevorstehende Fas-
tenzeit einzustimmen. 

Waffelnachmittag im 
AWO Treff Versbach
Da die Möglichkeiten eines gemeinnützigen 
Treffs in Versbach eher rar sind, bietet das 
Quartiersmanagement Versbach zunächst 
einmal monatlich einen Waffelnachmittag 
im Bürgerhaus, Erwin-Wolf-Platz 1 an. Hier 
können sich Jugendliche ehrenamtlich en-
gagieren, indem sie für die Besucher und 
Besucherinnen frische Waffeln backen. So 
übernehmen sie weitgehend selbständig 
die Bestellungen, Zubereitung, Bedienung 
und das Kassieren. Jugendliche ab etwa 12 
Jahren können sich hierzu beim Quartiers-
management Versbach anmelden. Zum ge-
mütlichen Treff mit Verkostung der frischen 
Waffeln, Tee und Kaffee sind Gäste jeden 
Alters sehr herzlich willkommen. 

Der erste Waffelnachmittag am 10.03. kam 
bereits gut an. So wurden von Jugendli-
chen etwa 40 Waffeln gebacken und ver-
kauft. Der Erlös kommt den mitwirkenden 
Jugendlichen zugute. Im Anschluss an die 
geplanten Termine wird gemeinsam ent-
schieden, ob es eine gewünschte Anschaf-
fung oder eine gemeinsame Unterneh-
mung geben wird. 
Vielen Dank nochmals an die Jugendlichen 
(Ihr habt das super gemacht!), Herrn Wolf-
gang Huber (Fa. Nahkauf) für die Spen-
de der Backzutaten und die Gäste fürs 
Vorbeikommen!

Wir freuen uns auf weitere Termine am 
21.04., 12.05., 16.06., 14.07., jeweils 
14.30 bis 16.00 Uhr. Bis dahin haben wir 
bestimmt schon unser neues und sehr 
schnelles Waffeleisen im Einsatz, welches 
von einem kleinen Teil der Einnahmen aus 
dem Adventsmarkt 2022 finanziert wird 
und bei Bedarf von ansässigen Einrichtun-
gen ausgeliehen werden kann.

Kerstin Hoebusch

Herta Mainardy, Lore Koerber-Becker, Kerstin Hoebusch, Freya Alten-
höner, Matthias Heese, Jutta Henzler, Sabine Karollus

Wir bedanken uns nochmals herzlich bei 
allen Gästen für ihr Kommen und bei al-
len Helferinnen und Helfern für ihre 
Unterstützung.
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BRITTA HABERSACK, SPRECHERIN 
DER VERSBACHER VEREINE

Liebe Leserinnen und liebe Leser,

die Versbacher Mitte ist 
unser Bürgerhaus und 
dort ist in den letzten 
Wochen wieder viel los, 
denn das Bürgerhaus 
wird von vielen Grup-
pen genutzt. Die AWO 
hat einen Mietvertrag 
mit der Stadt Würzburg 

und macht dort hauptsächlich Seniorenar-
beit, die Stadtteilbücherei hat nach wie vor 
montags, mittwochs und freitags während 
der Schulzeit geöffnet und bietet zusätzlich 
neu kostenlose offene Angebote für Jung 
und Alt, wie z.B. Greenscreen Zauberei – 
ein etwas anderes Osterfoto am Montag, 
03.04.2023 von 14.00 bis 18.00 Uhr.

Der Raum der Versbacher Vereine wird für 
Treffen der Vereine und Stadtratsfraktionen 
genutzt. Für diesen Raum habe ich nach 
wie vor einen Schlüssel. Wenn Sie also ein 
Treffen Ihres Vereins abhalten wollen, so 
bitte ich Sie, mich rechtzeitig schriftlich 
zu kontaktieren unter britta.habersack@
gmx.de oder telefonisch unter Tel. 0931/ 
230 74 75. Dieser Raum ist kostenfrei für die 
Stadtratsfraktionen, die Pfarrjugend und 
die Versbacher Vereine.
Möchten Sie jedoch eine private Feier im 
Bürgerhaus veranstalten, so wenden Sie 
sich an das Immobilienmanagement der 
Stadt Würzburg. Das vermietet das Foyer 

des Bürgerhauses kostenpflichtig. Dort er-
halten Sie einen Vertrag und alle nötigen 
Auskünfte.
Die Stadt teilt uns leider bisher nicht mit, 
wann das Foyer privat vermietet ist. Da-
ran arbeiten wir gerade, damit wir einen 
besseren Überblick über die Nutzung be-
kommen und sich Veranstaltungen nicht 
überschneiden. 

Apropos Veranstaltungen: An der Tür 
des Vereinszimmers im Bürgerhaus hängt 
ein gemeinsamer Veranstaltungskalen-
der der Versbacher Vereine, Kirchen und 
Institutionen.
Möchten Sie ihn zugeschickt bekommen, 
so schreiben Sie mir einfach eine email 
unter britta.habersack@gmx.de.
Unsere neue Versbacher Quartiersmanage-
rin, die seit Beginn des Jahres vom Sozial-
referat mit 8 Stunden angestellt ist, ist von 
Beruf Diplom-Sozialpädagogin und wurde 
vertraglich der AWO zugeordnet. Die Ver-
eine sind an einer guten Zusammenarbeit 
mit ihr sehr interessiert und haben sich 
z.B. am Adventsmarkt mit einem Infostand 
beteiligt und im Vereinszimmer durch die 
Pfarrjugend von St. Jakobus Perlen-Basteln 
angeboten. 
Doch wie geht es mit dem Bücher-
schrank voran und was fehlt dringend 
in Versbach? Die englische Telefonzelle 
aus der Sanderau wird gerade im Bauhof 
restauriert und mit Regalböden versehen, 
sodass sie mit Büchern bestückt werden 
kann. Leider sind noch keine Vorschläge 
eingegangen, wie St. Jakobus und St. Ro-
chus grafisch unaufdringlich und mit mo-

dernem Erscheinungsbild an der Telefon-
zelle visualisiert werden könnten.
Die Fenster sind Sprossenfenster mit klein-
teiligen Parzellen. Da würde ein semi-trans-
parentes Bild nicht passen. Das Motiv wür-
de von den „Gitterlinien“ durchbrochen.
Auf der Rückseite ist eine geschlossene 
rote Metallwand, auch hier ist kein Platz. 
Farbe und Form der Telefonzelle an sich 
sind schon sehr auffällig, sodass ein Bild 
oder Schrift wahrscheinlich eher störend 
und überfrachtend wirken. 
Jedenfalls freuen wir uns auf das fertige Er-
gebnis und sind gespannt, welche Bücher 
man von dort ausleihen kann. 
Außerdem wäre ein Busfahrkartenautomat 
in Versbach praktisch, damit man Tickets 
nicht erst umständlich beim Busfahrer kau-
fen muss. Ein geeigneter Aufstellungsort 
wäre z.B. die Bushaltestelle Zum Tännig.

Abschließend noch ein persönliches 
Wort: Aus unserer Runde der ehrenamt-
lichen Vereinsvorsitzenden schieden Frau 
Rita Hochrein und Herr Karl-Heinz Lang-
ner aus. 
Sie engagierten sich beide jahrzehntelang 
und gestalteten Ihre gemeinnützigen Ver-
eine nachhaltig mit. Frau Hochrein war 17 
Jahre beim VdK aktiv und gründete danach 
die HoRiTo-Senioren. Herr Langner war 21 
Jahre lang im Vorstand des Obst-und Gar-
tenbau-Vereins aktiv und übernahm Ver-
antwortung für ca. 625 Mitglieder.
Vielen Dank für Ihr Engagement für 
Versbach!
Wir wünschen Ihnen Gottes Segen, gute 
Gesundheit und ein langes Leben.

Herzliche Grüße und bis bald 
Ihre Britta Habersack
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CSU-ORTSVERBAND VERSBACH
Neuwahlen
Harald Habermann wieder einstimmig 
zum Vorsitzenden gewählt.

Bei der Ortshauptversammlung der CSU 
im Bürgerhaus Versbach berichtete der 
Vorsitzende Harald Habermann über 
zahlreiche Aktivitäten im Ortsverband. 
Anfang 2022 wurden noch Veranstaltun-
gen Pandemiebedingt online abgehalten. 
Im weiteren Jahresverlauf konnten einige 
Veranstaltungen wieder aktiv angeboten 
und durchgeführt werden. Schon Anfang 
März die Begehung der Versbacher Spiel-
plätze mit einigen Änderungsvorschlägen 
zur zeitgemäßen Umgestaltung. Reges In-
teresse fanden auch die Besichtigung des 
Nordbads, die Begehung des Naturlehr-
pfads Pleichachgrund sowie das 3. Vers-
bach Adventsglühen. Nach zwei Jahren 
Pause konnte auch wieder im Januar 2023 
der traditionelle CSU-Neujahrsempfang mit 
der Festrede von Landtagskandidatin Dr. 
Andrea Behr durchgeführt werden. 

Die anstehenden Neuwahlen des kom-
pletten Ortsvorstands wurden durch den 
Fraktionsvorsitzenden Wolfgang Roth 
durchgeführt. 
Einstimmig wieder gewählt wurde Harald 
Habermann als Vorsitzender. Als Stellver-
treter bestätigt wurden Fritz Freytag, Fe-
lix Hemberger und Philipp Spiegel. Auch 
Schatzmeisterin Christa Freytag wurde 
einstimmig bestätigt. Neugewählt zum 
Schriftführer wurde Oliver Pförtsch.  
Folgende Beisitzer wurden gewählt: Bgm. 
Judith Jörg, Dr. Anil Anwikar, Dr. Michael 
Simon, Britta Habersack, Klaus Grüner, Mi-
chael Hellbach sowie Timo Spannagel und 
Benjamin Jörg von der Jungen Union. 

Nach den Wahlen berichtete CSU-Frak-
tionsvorsitzender Wolfgang Roth über 
Interessantes aus dem Stadtrat sowie die 
Entwicklung bei der Straßenbahnplanung 
der Linie 6 und die Bautätigkeit am Stadt-

theater. Bgm. Judith Jörg sprach über ihre 
Tätigkeit als Schulbürgermeisterin, über die 
Schwierigkeiten bei der Sanierung und Um-
gestaltung der Würzburger Schulgebäude. 

Zum Abschluss gab der Vorsitzende Ha-
rald Habermann einen Ausblick auf 2023 
geplante Aktivitäten im CSU-Ortsverband 
Versbach. Neben zahlreichen Veranstal-
tungen unterstützt der Ortsverband die 
Landtags- und Bezirkstagswahlen in die-
sem Herbst.                      Harald Habermann 
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VERSBACHER FUSSBALLER
Der Ball rollt wieder

Der Ball rollt wieder und 
Versbach startet in Markt-
breit gegen die SG Markt-
breit/Martinsheim mit einem 
2:1 Erfolg. Zeigt sich, vielleicht 

frisch aus der Winterpause aufgetaut, in 
Höchstform und wir können mit ersten 
Schritten das Abstiegsgespenst verjagen.
Der Trainer meinte, es sei eine schwierige 
Vorbereitung gewesen. Wenn es in Vers-
bach so war, dann wurde meist eine Wun-
dertüter Fussball aufgemacht. Das haben 
wir schon so oft erleben dürfen und das 
scheint ein bisschen das Geheimnis unse-
res Erfolges zu sein. Hoffentlich erleben wir 
solche Wundertüten noch lange. Wichti-
ge Person ist, ohne Zweifel, unser Keeper 
Johannes Volk. „Wiede Hosenträgertaktik“ 
immer mit einem Reflex für viele Rettungs-
taten ein Garant.

In Marktbreit lag man eigentlich schon, wie 
so oft, hinten. Dann kam Kai und fand die 
Kiste und Tim hat uns dann letztendlich 
jubeln lassen.

Im ersten Heimspiel kam mit Gelchsheim 
eine spielstarke Mannschaft auf die Glü-
ckert – Sportanlage und zeigte dies auch 
über 90 Minuten. Eigentlich hätte Versbach 
zur Pause 3:0 vorneliegen müssen, denn 
die sauber vorgetragenen Konter, mit viel 
Speed in die Räume, haben es in sich. Doch 
entweder klatscht die Pille ans Alu oder es 
steht der Keeper oder sonst wer im Weg 
oder es fehlt die Präzision. Ein Foul geht 
voraus. Freistoß in der 34. Minute. Warum 
unsere Mauer so löchrig war, wäre eine 
Frage wert. Jo Volk sieht den Ball zu spät, 
Einschlag – Halbzeit. Auch in der zweiten 
Hälfte kontrolliert der Gast das Spiel und 
hat Chancen. Wir mit unseren Kontern tra-

fen wieder ans Alu. Der letzte Touch zum 
Erfolg fehlt.  Es ist dem Schiedsrichter zu 
verdanken, dass der Gegner zum zweiten 
Mal trifft, denn ein Einwurf für unser Team, 
hat er aus 60 m für den Gast entschieden. 
Gelchsheim schaltet schnell und schießt 
das 0:2.

Unser nächste Derby ist in Estenfeld. Dafür 
werden wir uns neu motivieren, um dort zu 
punkten – WIR SIND VERSBACH !!

Jürgen Fischer

OBST- UND GARTENBAUVEREIN 
VERSBACH E. V.
Rosen-, Sträucher- 
und Baumschnittkurs

Auch in diesem Jahr wurde wie-
der unser Schnittkurs für Rosen, 
Sträucher und Obstbäumen 
durchgeführt.

1. Vorsitzender Michael Hellbach konnte 38 
Teilnehmer an der evang. Hoffnungskirche 
in der Lengfelder Str. begrüßen.
2. In der 3 stündigen Veranstaltung unter 
der Leitung von Gärtnermeister Roman 
Döppler von der Landesanstalt für Wein- 
und Gartenbau Veitshöchheim wurden ver-
schiedene Schnitttechniken an Rosen und 
Sträuchern erläutert und durchgeführt. 

Weitere Baumschnitte wurden an Obst-
bäumen (Apfel u. Zwetschgen) sowie an 
Beerenobst (Himbeeren, Brombeeren u.a.) 
erledigt. 
 
Ein herzliches Dankeschön an die Familie 
Ruppert, in der Mittleren Heerbergstraße,  
die ihren Garten zur Verfügung gestellt 
hat und die Teilnehmer mit einem flüssi-
gen „Aufwärmer“ versorgte.

Gerhard Pabst
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GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
Regelmäßige Gottesdienste:
Fr.	 Messfeier um 9.00 Uhr
Sa.	 Vorabendmesse 18.00 Uhr-14tägig
So.	 10.00 Uhr Messfeier, wenn Sa. keine
	 Vorabendmesse ist. Wenn Vor-		
	 abendmesse ist, dann ist So. um 	
	 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier.

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So.	 02.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-	
		  Feier mit Kinderkirche
Mo.	03.04.	09.30 Uhr Messfeier/ AWO
		  19.00 Uhr Frauenkreis; Wir 	
		  beten den Kreuzweg
Mi.	 05.04.	19.00 Uhr KAB Spieleabend
Gründonnerstag
Do.	 06.04.	18.00 Uhr Abendmahlmesse
Karfreitag
Fr.	 07.04.	11.00 Uhr Kinderkirche „Wir 	
		  entdecken Stationen vom 	
		  Kreuzweg Jesu (1 Stunde)
		  15.00 Uhr Feier vom Leiden 	
		  und Sterben Jesu
Karsamstag
Sa.	 08.04.	21.00 Uhr Osternacht
Ostersonntag
So.	 09.04.	10.00 Uhr Messfeier
Ostermontag
Mo.	10.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di.	 11.04.	14.30 Uhr Handarbeitskreis
Sa.	 15.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 16.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di.	 18.04.	60plus; Kaiserburg, Friedhof 	
		  St. Johannis in Nürnberg, 	
		  Ganztagesfahrt, Führungen
Do.	 20.04.	19.30 Uhr Sitzung der KV
Sa.	 22.04.	Offener Familienkreis; Ip-	
		  hofen-Knauf-Museum: 	
		  „Glanz & Geheimnis
So.	 23.04.	10.00 Uhr Messfeier
		  17.00 Uhr Benefizkonzert
Di.	 25.04.	14.30 Uhr Handarbeitskreis
Mi.	 26.04.	15.30 Uhr Erstkommunion-
		  katechese; Gestalten der 	
		  Kommunionkerzen
		  19.30 Uhr Taizé Gebet
Sa.	 29.04.	18.00 Uhr Vorabendmesse
So.	 30.04.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
		  mal anders
Mo.	01.05.	10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Mi.	 03.05.	19.00 Uhr KAB Spieleabend

Kontakt:  Pfarrei St. Albert, Frankenstr. 21, 
97078 Würzburg, Tel.: 0931-2994144, e-mail: 
st-albert.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de

QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Pflege- und Wohn-
beratung der Stadt 
Würzburg
Termine: am 3. Freitag im Monat
Freitag, 21.04.2023, 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 19.05.2023, 9.00 - 12.00 Uhr
Freitag, 16.06.2023. 9.00 - 12.00 Uhr

Die Pflege- und Wohnberatung der Stadt 
Würzburg unterstützt Sie in allen Fragen 
zum Thema Pflege und altersgerechten 
Umbau zu Hause. 
Sie können über die Quartiersbüros einen 
Termin in Ihrem Stadtteil mit uns verein-
baren oder nehmen direkt mit uns Kon-
takt auf.

Team der Pflege- und Wohnberatung 
Bahnhofstr. 11, 97070 Würzburg  
Tel.: 0931/ 207814-14
pflegestuetzpunkt@stadt.wuerzburg.de

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Fasching

Der letzte Schultag vor den 
Faschingsferien stand ganz 
unter dem Motto „Wir feiern 
Fasching!“. Alle Schülerinnen 

und Schüler sowie alle Lehrkräfte kam an 
diesem Tag verkleidet in die Schule. Zu-
nächst wurde klassenintern mit Tänzen, Lie-
der und Spielen gefeiert, bevor sich alle in 
der Aula zu einer gemeinsamen Faschings-
feier trafen. Jede Klasse hatte eine Darbie-
tung vorbereitet: Mitmach-Lieder, Witze, 
Gesangseinlagen und die Tanzdarbietung 
eines Tanzmariechens begeisterten nicht 
nur die Kinder und Lehrkräfte, sondern 
auch alle anwesenden Eltern. Die Ausgabe 
von kleinen Krapfen durch den Elternbeirat 
rundeten den etwas anderen Schultag ab. 

Foto:  u.Text: Meike Gressel

QUARTIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Sparkasse wird zum 
Bürgerzentrum

Das Integrierte Handlungs- 
und Entwicklungskonzept 
(IHEK), das alle Maßnah-
men der Sozialen Stadt 

zur Sanierung des Stadtteils bündelt, nennt 
als eines der vorrangigen Ziele „die Schaf-
fung einer kulturellen Begegnungsstätte 
als Treffpunkt für alle Kulturen in zentraler 
Lage“ (IHEK, S. 102). Dazu schlägt das IHEK 
vier Standort-Varianten vor (ehem. Edeka, 
altes Schwimmbad, Pfarrzentrum St. Albert, 
Neubau am Quartierseingang). Keiner der 
vier Vorschläge hat es allerdings in die en-
gere Auswahl geschafft. Stattdessen rückte 
bereits Anfang 2022 die leerstehende Spar-
kassenfiliale (Frankenstraße 13) zunehmend 
in den Fokus der Planer. Sie wäre doch mit 
ihrer prominenten Lage am Kirchplatz ein 
optimaler Ort, um der Lindleinsmühler Mit-
te eine neue Funktion als sozialen und kul-
turellen Mittelpunkt zu geben.
Bereits im April 2022 genehmigte der 
Stadtrat in einem Grundsatzbeschluss 
die Anmietung des ehemaligen Kassen-
raumes. Im Herbst wurde die Maßnahme 
schließlich auch in den städtischen Haus-
halt aufgenommen und ist somit finanziell 
langfristig abgesichert. Doch was soll in 
diesem Bürgerzentrum geschehen? Ein 
Bürgerzentrum  steht für ehrenamtliches 
Engagement, für solidarisches Miteinander 
und gegenseitige Unterstützung, für Krea-
tivität, Gesundheit und Austausch zwischen 
Nachbarn. Es soll Hilfe zur Selbsthilfe bie-
ten, lebenslanges Lernen ermöglichen, Ge-
meinschaft fördern, insbesondere auch für 
Menschen, die Hilfe suchen und Menschen, 
die Andere unterstützen wollen. 
In diesem Begegnungszentrum sollen An-
gebote geschaffen werden, die  sich an den 
Bedürfnissen der Bewohner im Stadtteil ori-
entieren. Deswegen wird die Bevölkerung 
bei der inhaltlichen Gestaltung des Bürger-
hauses eingebunden. Eine breit angelegte 
Bürgerbeteiligung soll die Anregungen und 
Anliegen der Lindleinsmühler Bürger in den 
Planungsprozess einspeisen. Los geht es 
mit einer Kick-Off-Veranstaltung am 22. 
Mai (16.00 bis 19.00 Uhr), bei der Inter-
essierte die Baustelle besichtigen und sich 
vom leergeräumten Kassenraum inspirie-
ren lassen können. Den Besuchern werden 
erste Pläne vorgestellt und es besteht die 
Gelegenheit, eigene Idee zum Stadtteilzen-
trum einzubringen. Im Juni wird es weitere 
Veranstaltungen in unterschiedlichen For-
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QUATIERSBÜRO LINDLEINSMÜHLE
Beratungstermine 
und Angebote

BehördenChoach
Montag, 3./17./24. April 2023, 13.00-
17.00 Uhr, Unterstützung beim Ausfül-
len von Anträgen und Formularen, ohne 
Anmeldung 

Seniorenberatung
Dienstag, 2. Mai 2023, 9.30-11.30 Uhr, 
ohne Anmeldung

Lindleinsmühler Kaffeekränzle
Montag, 17. April 2023, 14.00- 
16.00 Uhr, Pfarrzentrum St. Albert

Wohn- und Pflegeberatung
Freitag, 21. April 2023, 9.00-12.00 Uhr, 
ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für 
Senioren
Dienstag, 18./25. April, 2. Mai 2023, 14.00-
16.00 Uhr, mit telefonischer Anmeldung

Komm mit – bleib fit
Donnerstag, 20./27. April, 4. Mai 2023, 
10.00 – 11.00 Uhr , ohne Anmeldung, 
Pfarrzentrum St. Albert

Projekt PIA
Mittwoch, 19. April 2023, 13.00-15.00 
2023, 13.00-15.00 Uhr, Unterstützungs-
angebot für Migranten zur beruflichen 
Integration

Quartiersmanagement Lindleinsmühle
Frankenstraße 11, 97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 29 96 80 56
Mobil 01 51 / 11 18 09  93
Web: www.lindleinsmuehle.info
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info

GUSTAV-WALLE-GRUNDSCHULE
Endlich eine weiterer 
Raum!

Der Ausbau der Ganztagsbe-
treuung an der Gustav-Wal-
le-Grundschule geht voran: Im 
Bereich der Umkleiden des still-

gelegten Schwimmbades ist die Betreuung 
der Gustav-Walle-Grundschule eingezo-
gen. Mensa, Kreativraum und ein Betreu-
ungsraum stehen schon seit letztem Schul-
jahr zur Verfügung.

Durch den Modellversuch des Kooperati-
ven Ganztages gibt es neben den Kinder 
im gebundenen Ganztagsklasse auch die 
Möglichkeit nach Unterrichtsende in de fle-
xible Betreuung bis 15.00, 16.00 oder 17.00 
Uhr zu wechseln. Diese Angebot nehmen 
viele Eltern gerne für Ihre Kinder an. 

Mitte März bezogen nun die Kinder der 1. 
Klasse endlich ihren neuen Raum. Das Be-
treuungsteam hatte in den Tagen vorher 
den großen Raum mit vielfältigen Spiel-
ecken für die Kinder liebevoll eingerichtet. 
Somit stehen den Kinder nun endlich – ne-
ben Mensa und Kreativraum - nachmittags 
zwei große Gruppenräume zur Verfügung. 
Die Räumlichkeiten nutzen die Kindern mit 
dem „KoGa-Team“ auch für die Ferienbe-
treuung. Im Schuljahr 2023/24 wird die Be-
treuung um eine flexible Abholzeit für die 
Klassen 1 und 2 um 14.00 Uhr erweitert. 

Gerne können Sie die Räumlichkeiten am 
Schulfest der Gustav-Walle-Grundschule, 
Freitag, 19.05.23, von 14.00 bis 16.30 
Uhr besichtigen. 

Foto:  u.Text: Meike Gressel

maten zur Beteiligung der Bürger geben.
Neben der ehemaligen Sparkassen-Filia-
le wurde auch das angrenzende Gebäude 
(Schwabenstraße 6) in die Überlegungen 
einbezogen. Es soll künftig die Erziehungs-
beratungsstelle der Stadt Würzburg behei-
maten, die derzeit noch im der städtischen 
Kindergarten Bunter Drache untergebracht 
ist. 

Fotos und Text: Claus Köhler

KINDERHAUS ST. ALBERT
Wir sagen herzlichen 
Dank
..an der Strick- und Bastelkreis aus St. Albert 
in der Lindleinsmühle für Ihre großzügige 
Spende von 300,00 Euro.
Unsere Kinder haben sich für ein neues 
Fahrzeug entschieden und es ist schon be-
stellt. Sie freuen sich schon sehr mit dem 
neuen Bus durch den Garten zu düsen.
Danke sagen die Kinder und das Team 
aus Kath. Kinderhaus St. Albert

Die Sparkassen-Filiale schloss im Jahr 2017 und steht seitdem 
leer. Schnell war klar, die Filiale bleibt geschlossen.

In der Schwabenstraße 6 soll die städtische Erziehungsbera-
tungsstelle untergebracht werden. Am derzeitigen Standort 
im Kinderhaus Bunter Drache sind die Platzverhältnisse sehr 
beengt und der Kindergarten möchte die Räume selbst nutzen.
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SVO-SPORTKEGELN
Neues vom SVO

Die 5. Jahreszeit ist auch für 
die Kegler in Oberdürrbach 
immer eine tolle Sache, 
denn Faschingskegeln hat 

im Stadtteil eine lange Tradition und wurde 
auch in diesem Jahr wieder ausgiebig ge-
lebt und gefeiert, denn so kommt man nur 
einmal zusammen. Geselliges Kegeln mit 
ganz besonderen Hilfen unter dem Klange 
der Musik im Hintergrund und dem einen 
oder anderen Helau. So hat man sich am 
Faschingssamstag in Oberdürrbach recht 
zahlreich auf der Kegelbahn eingefunden 
und legte demensprechend los.
DJ Holger in seinem Element, Animateur 
Christian in Feierlaune und die Faschings-
meute mit Wurfmaterial bewaffnet für hei-
tere Stunden auf der Kegelbahn.
Wo sonst Hooooooooolz durch die Kata-
komben schallt ist das 20ste Layla schnell 
verstummt und der Anton aus Tirol sucht 
die fesche Antonia und wer beim Rucki 
Zucki noch das Humba Tätarä trällert der 
trifft beim Kegeln auch mal den Neuner auf 
andere Weise.
Sportkegeln aktuell
SVO G1 verliert an Boden und rutsch durch 
eine empfindlich 5:1 Niederlage vom Tabel-
lenplatz 1 ab. Jetzt wird noch mal tief Luft 

STADT Würzburg
Pflegekurs geht in die 
zweite Runde

Kostenfreie Schulung in 
12 Einheiten
Seit Oktober 2022 bietet Hal-
ma e.V. in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Würzburg einen 
Kurs für pflegende Angehörige 

im Hans-Sponsel-Haus an. Die 12-teilige 
Schulung endete Mitte März mit einer 
Abschlussveranstaltung. 

Die neue Staffel begann am 29. März und 
findet 14-tägig im Neubau der AWO (Fran-
kenstraße 193) statt. In jeder Einheit wer-
den die Teilnehmer von einem anderen 
Experten geschult, der Fachwissen zu je-
weils einem bestimmten Themenbereich 
mitbringt. Wie hebe, bewege und lagere 
ich richtig in der Pflege? Wie kann ich die 
Wohnung den Bedürfnissen entsprechend 
umgestalten? Auf was muss ich bei der Er-
nährung eines Pflegebedürftigen achten? 

Auf diese und viele weitere Fragen gibt 
der Kurs Antworten und praktische An-
leitung. Der Kurs ist fortlaufend, das heißt 
man kann jederzeit einsteigen und hängt 
die fehlenden Einheiten am Ende an. In-
teressierte wenden sich zur Anmeldung 
bitte an Halma e.V. unter der Rufnummer: 
09 31 / 20 78 14 20                          Claus Köhler

PG DÜRRBACHTAL
Schwungvoller 
Seniorenfasching
Faschingsglanzlichter im Pfarrsaal St. 
Josef Oberdürrbach.
Die zahlreichen Besucher aus dem Dürr-
bachtal konnten hautnah erleben, dass es 
stimmt, wie es in einem alten Oberdürrba-
cher Faschingslied heißt: „In Oberdürrbach 
da ist gut leben, in Oberdürrbach da ist es 
schön!“ Das abwechslungsreiche Programm 
gestaltete wie seit Jahren das Seniorenteam 
gemeinschaftlich , und wie es gute Tradition 
ist, trugen auch verschiedene Gruppen der 
K. G. Knorrhalla zum Gelingen der belieb-
ten Veranstaltung bei. Das schwungvolle 
Geisbergduo sorgte mit flotten Rhythmen 
für den musikalischen Rahmen. 

Nach der herzlichen Begrüßung der Gäste 
durch Frau Mechtild Keller gab`s erst ein-
mal die nötige Stärkung bei Kaffee, Kuchen 
und selbstgebackenen Krapfen von Frau 
Hermine Hauser. Auch unser Pfarrvikar 
Pfarrer Senzel fühlte sich in der fröhlichen 
Runde wohl. 
Als erster Büttenredner beleuchtete Herr 
Ludwig Reder in seinem spritzigen,  geist-
reichen Vortrag Oberdürrbacher Ereignisse 
aus der Vogelperspektive! Eine Schunkel-
runde leitete über zu Tanzeinlagen unserer 

AKTIVSPIELPLATZ 
STEINLEIN
Termine

geöffnet: Montag bis Freitag 15.00-18.00 
Uhr (Ferien 14.00-18.00 Uhr)
Tel. 0170/8027577
www.asp-steinlein.de, mail@asp-steinlein.de
Mädchentag am Aktivspielplatz
Unser Mädchentag startet wieder durch!!!  
Jeden Montag ist der Aktivspielplatz 
für die Mädchen reserviert. Ob Bas-
teln, Tanzen oder was euch sonst noch 
so einfällt. Maggy freut sich auf euch!   
Immer montags von 15:30-17:30 Uhr :-)

26.04.2023 Kerzen gestalten  
(zum Muttertag)
Zum Muttertag haben wir uns diesmal et-
was Besonderes einfallen lassen: Wir ge-
stalten eine persönliche Kerze für unsere 
Mamas - die besten Mamas der Welt! :-)
Max. 10 Plätze, 15:00-18:00 Uhr.  
Anmeldung erforderlich!

geholt und die Aufholjagd gestartet. Der 
SVO G2 kommt erst wieder gegen Ober-
altertheim zum Einsatz und kann mit einem 
Heimsieg die Tabellenführung festigen.

Im nächsten Mainfrankenkurier lesen Sie 
alles über unser Kegelortsturnier – Bis dann 
und Gut Holz

Jürgen Fischer
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Oberdürrbacher Garden. Großen Applaus 
erhielten die Mädchen der verschiedenen 
Tanzgruppen. Die gemischte Formation aus 
den Tanzzwergen,  der Junioren- und Ju-
gendgarden der KG Knorrhalla vertrieb mit 
ihrem Regenbogen-Schautanz die dunk-
len Wolken und ließ die Sonne im Pfarr-
saal scheinen. Auch die Trainerinnen Sab-
rina Lanik, Claudia Balling und Nina Hörnig 
konnten sich mit ihren Schützlingen über 
den wohlverdienten Applaus freuen. Das 
Tanzmariechen Gerda Bauer von der Tanz-
sportgarde TV 73 mit Trainerin Selina Hil-
bert führte den Senioren vor, wie leicht und 
graziös Spagat und Rad aussehen und wie 
mühelos das scheinbar zu meistern ist. 
Zur Abwechslung folgten zwei humorvolle 
Beiträge, gestaltet aus den eigenen Reihen. 

Unter dem Motto: „Wenn ich mit meinem 
Dackel….!“ erzählte Frau Hauser von ihren 
aufregenden Erlebnissen beim „Gassige-
hen“ mit ihrem Hund. Ein Opern-Auftritt 
aus der „Mailänder Scala“, schwungvoll 
inszeniert von Frau Hildegard Böhm mit 
ihren Tochter Christine erhielt anschließend 

auch begeisterten Beifall. Ein weiterer Hö-
hepunkt des bunten Nachmittags war der 
farbenprächtige Einzug des Elferrats K. G. 
Knorrhalla mit Knorrekopf Timm Adam und 
dem Jugendelferrat. Das Präsidium Pascal 
Pfeuffer und Claudia Adam führten per-
sönlich ihre Leute an. Alle Besucher haben 
begeistert mitgemacht. Timm Adam stieg 
als Knorrekopf in die Bütt und zeigte, dass 
sich auch der närrische Nachwuchs sehen 
lassen kann. Er plauderte witzig zum The-

ma: „Timm und der Schritt zurück“.
Als willkommenen Abschluss ließen sich 
die Senioren und ihre Gäste Würstchen mit 
herzhaftem Kartoffelsalat schmecken. Alle 
waren sich einig, dass sie gemeinsam einen 
gelungenen Nachmittag erleben durften.
Ein großes Lob hat nicht nur das Senioren-
team für die Vorbereitung, die tolle Deko-
ration und den reibungslosen Ablauf ver-
dient, sondern auch alle fleißigen Helfer 
und mitwirkenden Akteure.
Man trennte sich in der Vorfreude nicht 
nur auf die nächsten regelmäßigen Treffen, 
sondern in der Hoffnung, im kommenden 
Jahr gemeinsam wieder so einen mitreißen-
den und unterhaltsamen Faschingsnach-
mittag zu erleben.                   Elfriede Ruttor
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SV OBERDÜRRBACH
Julia Köhler ist neue Ju-
Jitsu Europameisterin

Es gibt nicht viele 
deutsche Sportlerin-
nen, die sich mit 17 
Jahren schon Welt-

und Europameisterin nennen können. Julia 
Köhler gehört dazu. Die Oberdürrbacherin 
erkämpfte sich Mitte März bei der Junio-
ren- Europameisterschaft in Verquin, Frank-
reich ihren zweiten internationalen Titel im 
Ju-Jitsu. Bereits vergangenen Herbst hatte 
das Nachwuchstalent vom SV Oberdürr-
bach bei der Weltmeisterschaft in Abu Dha-
bi mit dem souveränen Sieg bei den U 18 
Juniorinnen für Aufsehen gesorgt. 

Bei der Europameisterschaft startete Ju-
lia diesmal in der Altersklasse U 21 bis 63 
kg. Gegen ihre meist älteren Gegnerin-
nen zeigte die Schülerin eisernen Willen 
und bärenstarke Kondition. So räumte sie 
in drei anstrengenden Kämpfen über die 
volle Distanz Konkurrentinnen aus Bosnien, 
Dänemark und Griechenland nach Punkten 
aus dem Weg. Im Finale kam es dann zum 
Duell der zur Zeit weltbesten Juniorinnen 
gegen die amtierende U 21-Weltmeisterin 
Tanisha Baars. Die Niederländerin hatte 
aufgrund von Losglück einen Fight weni-
ger „in den Knochen“. Trotzdem gelang es 

ZFW-STADTRAT WOLFGANG BAUMANN 
INFORMIERT:
Städtische Aktivitäten beim 
Wohnungsbau 
In Zeiten des Umbruchs kommen auf die 
Stadt zahlreiche Maßnahmen zu. Der Woh-
nungsbedarf hat sich in den letzten Jahren 
an sich schon erhöht. Durch die Zuwan-
derung vieler Menschen aus Notgebieten 
hat sich ein zusätzlicher Mehrbedarf er-
geben, den die Kommunen bewältigen 
müssen. Dies führt zu Folgemaßnahmen 
im Bereich der Kinderbetreuung und der 
Schulen. Die finanziellen und personellen 
Anstrengungen sind erheblich. Auf diese 
Situation haben in den letzten Wochen die 
kommunalen Spitzenverbände, aber auch 
einzelne Bürgermeister und Landräte hin-
gewiesen und die Unterstützung durch die 
Bundesregierung eingefordert. Die Stadt 
Würzburg hat nicht erst in der jüngsten 
Vergangenheit gehandelt.

Das städtische „Handlungskonzept Woh-
nen“ geht davon aus, dass bis 2035 die An-
zahl der Haushalte um insgesamt ca. 6000 
zunehmen wird. Die Stadt Würzburg hat 
dementsprechend gerade in jüngster Zeit 
kontinuierlich Anstrengungen unternom-
men, bezahlbaren Wohnraum zu schaffen. 
Schon im Jahr 2018 wurde ein wohnungs-
politisches Handlungsprogramm vom 
Stadtrat beschlossen. Darin wurde einstim-
mig eine Mindestquote für den geförder-
ten Mietwohnungsbau von 30 % der neu 
zu schaffenden Wohneinheiten festgelegt. 
In diesen Tagen hat der Stadtrat die An-
forderungen noch einmal verschärft. Da-
bei hat die städtische Wohnbaugesellschaft 
Stadtbau Würzburg GmbH schon bisher 
bis zu 50 % der neu gebauten Wohnein-
heiten für den „sozialen Wohnungsbau“ 
nach den entsprechenden Förderrichtli-
nien reserviert.

In der jüngeren Vergangenheit wurde das 
Konversionsgelände am Hubland als neuer 
Stadtteil entwickelt; so wurden zahlreiche 
neue Wohnungen geschaffen. Entspre-
chende Möglichkeiten zur Kinderbetreu-

ung und zur Schulentwicklung wurden dort 
forciert wahrgenommen. Weiterer Wohn-
raum soll nunmehr in Lengfeld und in der 
Sanderau /Randersackerer Straße sowie im 
Konversionsgebiet Aumühle/Nürnberger 
Straße aufgrund neuer Bebauungspläne 
entstehen. In der Lindleinsmühle soll zwi-
schen der Frankenstraße und der Bayern-
straße mittels eines „Bebauungsplans der 
Innenentwicklung“ eine verbesserte Bebau-
ung mit zahlreichen neuen zeitgemäßen 
aber erschwinglichen Wohnungen ermög-
licht werden. 

Maßnahmen zur Verbesserung der 
Kinderbetreuung
Der Stadtrat hat zwischenzeitlich auch 
strengere Regelungen zugunsten der Kin-
derbetreuung erlassen. Bei Erweiterungen 
von Wohngebieten sind die Bauträger ab 
einer bestimmten Anzahl von Wohnungen 
und je nach Bedarf verpflichtet, auf eigene 
Kosten Kinderbetreuungseinrichtungen zu 
schaffen. Die angespannte Kinderbetreu-
ungssituation in Würzburg kann dadurch 
sicherlich nicht maßgeblich entspannt wer-
den. Hierzu hat das Sozialreferat allerdings 
zahlreiche neue Maßnahmen auf den Weg 
gebracht, um die Kindertagespflege zu ver-
bessern. Weitere Anstrengungen sind aller-
dings unbedingt geboten.

Maßnahmen zur Verbesserung des 
Klimaschutzes
Der Planungs-, Umwelt- und Mobilitäts-
ausschuss hat sich in seiner Sitzung vom 
14. März mit einem auch von der ZfW ge-
stellten Antrag befasst, die Straßenbahn-
Doppelhaltestelle „Talavera“ zu einem 
Knotenpunkt mit Umsteigemöglichkeiten 
zwischen den Straßenbahnlinien 2/4 und 
den Omnibuslinien 7 (Sanderring), 472 
(Waldbüttelbrunn), 480 (Greußenheim), 
490 (Kleinrinderfeld), 511/512 (Eisingen/
Waldbrunn) und 521/522 (Zell/Margets-
höchheim) auszubauen. Damit könnte in 
der Verkehrsspitze und bei Großveranstal-
tungen auf den Mainwiesen ein erheblich 
erhöhter Verkehr abgewickelt werden. Zu-
dem würde ein ÖPNV-Knoten „Talavera“ 
die Attraktivität der Nutzung des ÖPNV im 
Stadtgebiet deutlich erhöhen. Der Stadtrat 
muss über diesen Antrag noch beschließen.

Ein von der ZfW eingebrachter Antrag, 
schon vor der Verabschiedung eines neu-
en Klimaschutzkonzepts Maßnahmen zu 
ergreifen, Fotovoltaikanlagen auf Dächern 
auch privater Neubauten einzuführen, wur-
de von der Stadtverwaltung aufgegriffen. 

Ein neues Umsetzungskonzept wurde vor-
geschlagen, das auch vom Stadtrat noch 
beschlossen werden muss.

Die Themen im Stadtrat waren zu umfäng-
lich und zu zahlreich, als dass sie hier im 
Einzelnen oder gar vollständig dargestellt 
werden könnten. Ich möchte die Leser mo-
tivieren, doch einmal in die Stadtrat Sitzun-
gen hineinzuhören, um sich selbst ein Bild 
von den Diskussionen zu machen. Sie sind 
nicht immer vergnügungssteuerpflichtig, 
aber sehr informativ. Deswegen hat die 
ZfW auch den Antrag im Stadtrat gestellt 
die Ausschusssitzungen im Livestream zu 
übertragen. Dieser Antrag wurde mit gro-
ßer Mehrheit im Stadtrat angenommen.

So bleibt mir, Ihnen für die voröstliche 
Zeit und die Ostertage viele schöne Früh-
lingstage zu wünschen!

Wolfgang Baumann, Stadtrat
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Hier kauft der Osterhase!

Die Nr. 1 in Würzburg, wenn es sich um 
Ihr Rad dreht! Egal, ob Ihr Reifen einfach 
nur Luft verliert oder Sie auf der Suche 
nach etwas Außergewöhnliches sind: In 
der Reifenbörse Würzburg im Neuen Ha-
fen liegen Sie immer richtig. 

Mit über 25 Jahren Berufserfahrung und 
einer riesigen Auswahl vom günstigen 
Gebrauchten bis zum Premiumreifen – 
hier findet jeder für seinen Geldbeutel 
das passende Rad. Mit ca. 3.000 Reifen 

und derselben Menge an Stahl- und Alu-
felgen vor Ort und über 10 Millionen Pro-
dukten, die zum nächsten Tag lieferbar 
sind, gibt es hier nichts, was es nicht gibt! 
Und das Beste ist: Man kann seine übrig 
gebliebenen oder nicht mehr benötigten 
Reifen einfach in Zahlung geben. 

Durch fachgerechte und ehrliche Bera-
tung, einem Super-Service und Preisen, 
die einem konkurrenzlos erscheinen, hat 
man sich hier über die Jahre hinweg nicht 
ganz unverdient zum Insider-Tipp Nr. 1 
in der Region gemausert. Pünktlich zu 
Saisonbeginn bietet die Reifenbörse den 
Radwechsel inkl. Radwäsche und Einlage-
rung Ihrer Winterräder im Paket schon 
für 49,00 Euro an. Eine Achsvermessung 
gibt es ab 55,00 Euro für alle PKWs so-
wie 65,00 Euro für alle anderen Fahrzeu-
ge- und das inkl. Arbeitszeit! Also, wenn 
Sie es noch nicht gewusst haben, wird 
es Zeit, einen Termin in der Reifenbörse 
Würzburg, Friedrich-Koenig-Str. 26 a 
im Neuen Hafen zu vereinbaren.

der Würzburgerin ihre erfahrenere Kontra-
hentin nach zeitweisem Punkterückstand in 
einem technisch hochwertigen Kampf am 
Ende mit 12:7 zu besiegen. Da bleibt uns 
nur noch die Gratulation zum neuen Titel !

Der zweite EM-Teilnehmer vom SVO Luis 
Schwenkert trat in der U 18 bis 66 kg an. 
Mit 22 Startern aus 17 Nationen eine der 
am stärksten besetzten Klassen. Nach 
einer Auftaktniederlage gelangen dem 
Fünfzehnjährigen zwei Siege. Den anschlie-
ßenden Kampf gegen den Italiener Antony 
Vittoria verlor Luis aber knapp nach Punk-
ten, sodaß kein Podestplatz mehr mög-
lich war. Am Ende Platz 9, für die gezeig-
ten Leistungen eigentlich unterbewertet, 
schade.

Das deutsche Team landete unter Mithil-
fe unserer Dürrbacher Ju-Jutsuka auf dem 
fünften Platz der Nationenwertung. 

Stefan Buchberger

GESANGVEREIN 1904 UNTERDÜRRBACH
30. Frühlingskonzert 
in Unterdürrbach

Nach drei öden Coronajahren 
lädt der Gesangverein 1904 
Unterdürrbach endlich wie-
der zu einem bunten Abend 
mit Musik, Gesang und Ge-

schichten ein: am 6. Mai 2023 findet in der 
TVU-Halle das 30. Unterdürrbacher Früh-
lingskonzert statt. Beginn ist um 19:30 Uhr.
Mit dabei sind diesmal: ATV Musikverein 
Unterdürrbach - Margrit Blosche - Ronja 
Goj - Johannes Jung - Männergesangverein 
Liederkranz 1904 Burgsinn - Projektchor St. 
Josef - Suite Malinke - Klangzauber (Ge-
sangverein 1904 Unterdürrbach).
Der Eintritt ist frei.

John Burneckas

Julia Köhler (Mitte) holte sich in Frankreich den EM-Titel gegen 
starke internationale Konkurrenz - v.l. Tanisha Baars (NL), Melina 
Avgerinou, (GR), Zala Kostanjsek (SLO)
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Frohe Ostern
Ostern steht vor 
der Tür und damit 
auch das Ende 

der Fastenzeit. Eine wunderbare Zeit, um 
mit der Familie und Freunden zu feiern und 
den Frühling zu begrüßen. In unserer klei-
nen Bücherei haben wir viele Bücher und 
Spiele, die perfekt für diese Jahreszeit sind 
und die Leser jeden Alters ansprechen. Für 
unsere jüngeren Leser haben wir eine gro-
ße Auswahl an Kinderbüchern, die sich um 
Ostern und den Frühling drehen. Von bun-
ten Bilderbüchern bis hin zu spannenden 
Abenteuern ist für jeden 
etwas dabei. Außerdem 
haben wir viele Spie-
le und Aktivitäten, die 
Kinder und ihre Eltern 
gemeinsam genießen 
können, wie zum Beispiel 
Ostereier bemalen.

Für unsere älteren Leser haben wir viele 
Bücher, die sich um das Thema Ostern und 
den Frühling drehen. Von Krimis und Thril-
lern bis hin zu Liebesromanen und Biogra-
fien gibt es für jeden Geschmack das richti-
ge Buch. Auch Spiele wie Brettspiele oder 
Kartenspiele sind eine tolle Möglichkeit, um 
gemeinsam mit Freunden und Familie Zeit 
zu verbringen.

Mit dem Ende der Fastenzeit gibt es auch 
viele traditionelle Osterbräuche und Ge-
richte, die gefeiert werden können. In unse-
rer Bücherei finden Sie viele Kochbücher 
und Ratgeber, die Ihnen helfen, ein festli-
ches Essen zuzubereiten und die Feierlich-
keiten zu einem unvergesslichen Erlebnis 
zu machen.

Wir laden alle ein, unsere Bücherei zu besu-
chen und in die Welt der Bücher und Spiele 
einzutauchen. Wir freuen uns darauf, Ihnen 
zu helfen, das perfekte Buch oder Spiel für 
den Frühling zu finden und gemeinsam die-
se schöne Jahreszeit zu genießen. Frohe 
Ostern und fröhliches Lesen!

Herzliche Grüße Euer Büchereiteam 

Öffnungszeiten:
Mi. von 16:00 – 18:00 Uhr, So. von 10:00 – 12:00 Uhr 
buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de
PS: Wir werden über unsere Social Media Kanä-
le euch immer auf dem Laufenden halten, jetzt 
schnell folgen unter: https://www.instagram.com/
buecherei_oberduerrbach/ 
https://www.facebook.com/
BuechereiOberduerrbach/

GOTTESDIENSTE | TERMINE
PG Dürrbachtal

St. Josef, Oberdürrbach
So.	 02.04.	09.00 Uhr Palmweihe, Pro-	
		  zession z. Kirche, Messfeier
Di.	 04.04.	14.30 Uhr Beisammensein 	
		  der Senioren b. Kaffee, Ku-	
		  chen sowie Bildvortrag
Mi.	 05.04.	18.30 Uhr Bußgottesdienst
Karfreitag
Fr.	 07.04.	15.00 Uhr Liturgie vom Lei-
		  den u. Sterben Jesu
Ostersonntag
So.	 09.04.	10.30 Uhr Festgottesdienst
So.	 16.04.	09.00 Uhr Messfeier
Di.	 18.04.	14.30 Uhr Messf. f. Senioren,
		  Kaffee, Kuchen u. Singen
Sa.	 22.04.	18.00 Uhr Taizé-Gottes-	
		  dienst mit Kommunion

Hl. Geist, Dürrbachau
Sa.	 01.04.	17.00 Uhr Sühnenacht
		  20.00 u. 23.00 Uhr Messfeier
Gründonnerstag
Do.	 06.04.	18.00 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Abendmahl mit 	
		  Fußwaschung
Karfreitag
Fr.	 07.04.	06.00 Uhr Kreuzweg durch 	
		  die Weinberge
Ostermontag
Mo.	10.04.	10.30 Uhr Messfeier
Mi.	 12.04.	14.00 Uhr Messfeier für 	
		  Senioren, anschl. Kaffee 	
		  sowie Info über Betrugsde-	
		  likte bei Senioren
Sa.	 15.04.	08.30 Uhr Altpapiersamml.

So.	 23.04.	10.30 Uhr Messfeier
Sa.	 29.04.	17.00 Uhr Sühnenacht,
		  23.00 u. 23.00 Uhr Messfeierl

St. Rochus und Sebastian, 
Unterdürrbach
Sa.	 01.04.	18.00 Uhr Messfeier mit 	
		  Palmweihe
Di.	 04.04.	10.30 Uhr Babyspieletreff
		  17.00 Uhr Rosenkranz
		  17.30 Uhr Messfeier
Karfreitag
Fr.	 07.04.	09.00 Uhr Kreuzweg
Karsamstag
Sa.	 08.04.	21.30 Uhr Feier der Oster-
		  nacht anschl. Agape
Ostermontag
Mo	 10.04.	16.30 Uhr Emmausgang, 	
		  anschl. Brotzeit im Pfarr-	
		  garten, Ostereiersuche f. d. 	
		  Kinder, Beginn i. d. Kirche
So.	 16.04.	10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
		  Eine-Welt-Verkauf
Di	 18.04.	10.30 Uhr Babyspieletreff
		  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
		  Chor-Probe
		  17.00 Uhr Rosenkranz
		  17.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di.	 25.04.	10.30 Uhr Babyspieletreff
		  16.30 Uhr Kinder-Kirchen- 
		  Chor-Probe
		  17.00 Uhr Rosenkranz
		  17.30 Uhr Messfeier
Do.	 27.04.	14.00 Uhr Senioren-
		  nachmittag
So.	 30.04.	14.00 Uhr Messfeier f. d. PG 
		  zu Beginn d. Maibaum-
		  Feier, Parkplatz ATV
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Familie mit 2 Kindern aus Würzburg, gesichertes Einkommen, sucht frei-
stehendes Einfamilienhaus ab 130m² Wohnfläche mit Garten im Raum Würz-
burg bis Umkreis 10 km bevorzugt von Privat. Gesamtkaufpreis bis 600.000 
EUR. Alternativ Baugrundstück ab 450m² bis Gesamtkaufpreis 220.000 EUR. 
Tel. 0931 45328814, wohnhaus2023@web.de

Kinderbetreuung nach Lengfeld gesucht. 4- köpfige liebenswerte Familie 
sucht kinder-und tierliebe , gerne ältere Dame, mit guten Deutschkennt-
nissen. Sie kochen gerne und verbringen gerne Ihre Zeit mit 2 Kindern und 
einem kleinen Hund im familiären Umfeld? Dann melden Sie sich bei uns. 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht. Infos zu Entlohnung und Zeitaufwand 
besprechen wir gerne mit Ihnen persönlich unter 0172-1442654
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Wir wünschen all unseren Lesern

 	 Frohe Ostern!




